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IX . Jahrbuch

der neuesten Ereignisse in Natur / Leben , Staat , Kirche , Wissenschaft und Kunst,
mit Rücksicht auf die österreichische Monarchie.

Naturerscheinungen.

i ) Erscheinungen am gestirnten Himmel.

m L . May r83o wurde auf der hiesigen Sternwarte
ein kleiner Komet in dem Sternbilde des kleinen Pfer¬
des entdeckt.

2) Witterung des Jahres 1629.

Das Tagebuch der meteorologischen Beobachtungen,
welche im Jahre 1829 an der k . k . Universitäts - Stern¬
warte zu Wien gemacht wurden , liefert folgende Re¬
sultate:

Der mittlere Stand des Barometers in diesem Jah¬
re war 28" 3 " < 10" " Wiener Maß für eine Höhe von
19,946 Wiener Klafter über den mittleren Spiegel der
Donau . Der höchste Barometerstand traf auf den 7 . De-
cember , wo er 29" c? " 5 " " stand . Der tiefste Barome¬
terstand ereignete sich den 1 . April , wo er mit 27J 4^
6" " bemerkt wurde . Daraus ergibt sich die größte Ände¬
rung des Barometers ri " " . Die mittlere Tem¬
peratur dieses Jahres war - i- 6°. 09 Reaumur . Die größ¬
te Wärme war den 28 . Julius , wo das Thermometer
-k- 25 °. 0 zeigte . Die größte Kälte war am 22 . Januar,
wo der Stand des Thermometers — 16 ° . 0 war , wor¬
aus die größte Änderung des Thermometerstandes von
4r ° . 0 folgt.

Ganz heitere Tage zählte man 33 ; Tage , an wel¬
chen Wolken mit Sonnenschein wechselten , 237 ; trübe
Tage 96 ; die stärksten Nebel , deren es 79 gab , waren
im Januar und December ; Regen siel an n5 , Schnee
an 45 Tagen . Gewitter waren m ; endlich wurden noch
r3 Stürme , größten Theils aus West , bemerkt . Die herr¬
schenden Winde waren West und Süd - Ost.

3) Erdbeben.
Am 1 . July 1829 um 2 Uhr nach Mitternacht ver¬

spürte man zu Debreczin einen Erdstoß , welchem gegen
halb 5 UhrMorgenS zwey andere Erdstöße folgten , und
gegen halb 9 Uhr Abends wurden in der Richtung von
Ost - Süd gegen West - West 3 heftige Erdstöße verspürt,
wodurch jedoch kein bedeutender Schade verursacht wurde.

An demselben Tage früh um 4 Uhr 28 Min . war zu
Nagy Karoly in Ungarn eine Erderschütterung ohne Fol¬
gen vorübergegangen ; dagegen richtete ein wiederhohl-
teS Erdbeben , welches 6 Secunden anhielt , am Abende
um halb 9 Uhr sehr vielen Schaden an . Diesen heftigen
Erderschütterungen folgten andere um 9K und um 10
Uhr , dann am 2 . July zu verschiedenen Mahlen , wei¬
ters am 4 . July um 11Z Uhr Mittags und am 7 , früh
um 4 Uhr , aber diese letzteren waren alle unbedeutend.
Dieses Erdbeben wurde in einem Umkreise von 3 Stun¬
den verspürt.

Im Kronmarkte Huszth sind am i . July 1829 einige
Minuten nach halb 5 Uhr früh in der Richtung von

Süd gegen Nord 2 bedeutende Erdstöße wahrgenom»
men worden , durch welche jedoch die Gebäude keinen
Schaden erlitten ; iS Min . vor 9 Uhr Abends äußerte
sich wieder eine durch mehrere Secunden fortwährende
so heftige Erschütterung , daß die meisten in der Haupt-
gafse befindlichen Gebäude nahmhaft beschädigt wurden.
Dieselbe Erderschütterung wurde am nähmlichen Tage
um 5 Minuten früher auch in Szigeth und in den Gru¬
benörtern Sugatagh und Szlatina , jedoch mit geringe¬
rer Heftigkeit verspürt.

Am 3o . July 1829 Abends um Uhr verspürte
man zu Neusohl ein Erdbeben , welches jedoch keinen
Schaden anrichtete.

Am 6 . September 1829 um 3 Uhr 25 Min . Nach¬
mittags war zu Cremona ein starkes durch 4 Secunden
dauerndes Erdbeben , viele Gebäude wurden dadurch be¬
schädigt ; Abends um 6^ Uhr stellte sich das Erdbeben
abermahls ein , und dauerte durch beyläufig 3 Secunden.

In der Gegend von Mürzzuschlag hatte am 5. Ok¬
tober 1829 5 Minuten nach 10 Uhr Vormittags ein Erd¬
beben Statt gefunden , welches sich bis nach Österreich
erstreckt haben soll , jedoch keinen weiteren Schaden her-
beysührte , als daß in der Gemeinde Fröschnitz ein ge¬
mauerter Stall einstürzte.

Am 26 . November 1629 um 3Z Uhr früh verspürte
man zu Mediasch ein heftiges in 4 Stößen in kurzer Zeit
wiederkehrendes Erdbeben , das keinen Schaden verur¬
sachte , aber auch in Hermannstadt und im Banat be¬
merkt wurde.

Um dieselbe Zeit bemerkte man auch zu Lemberg
ein starkes Erdbeben , so wie zu wiederhohlten Mahlen
ziemlich starke Erdstöße in Czernowih.

Zu Innsbruck verspürte man am 3c>. November
1829 um 6 Uhr Abends einen leichten , fast senkrechten
Erdstoß , dem um 2 Uhr nach Mitternacht ein zweyter
folgte.

Im Neustädtler Kreise haben im Monathe Novem¬
ber 1829 5 Erdbeben Statt gehabt.

Am 27 . Jänner i83c > um 5 Ubr Morgens wurde zu
Innsbruck abermahls ein leichter Erdstoß verspürt.

In der Nacht vom 3o . auf den 3r . Jänner r83o
wurde zu Gutenstein V . U . W . W . eine heftige Erder¬
schütterung wahrgenommen.

Zu Hieflau im Bruckerkreise in Steyermark fühlte
man am 4 . Februar Morgens gegen halb 6 Uhr eine
schwache Erderschütterung , welche von einem Brausen,
wie jenem eines Sturmwindes , begleitet war . In einer
Viertelstunde darauf folgte eine heftige schaukelnde Be¬
wegung mit einem gewaltigen Stoße begleitet von ei¬
nem donnerähnlichen , dumpfen Getöse . Das Schwan¬
ken mag 5 Secunden angehalten haben , und war so hef¬
tig , daA die noch Schlummernden aus den Betten ge¬
worfen zu werden glaubten , die Fenster klirrten , die höl¬
zernen Gebäude und Brücken krachten u . s. W . Dieses
Erdbeben , welches im ganzen Bezirke Hiefiau verspürt
wurde , hat keinen Schaden angerichtet.

Am 17 . Februar r83o in der früh um 7H Uhr ge¬
wahrte man zu Agram -ein durch 2 Secunden anhalten-
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des , klirrendes Gebrause mit sich führendes Erdbeben,
welches ohne Schaden vorüberging.

Am 6 . Mär ; 18Z0 verspürte man zu Laibach unge¬
fähr einige Minuten nach 6 Uhr früh eine ziemlich fühl¬
bare Erderschütterung durch beyläufig 3 Sekunden.

Im Oberlaoantthale in Iilyrien wurde am 18 . May
i85c > um 6 Uhr i5 Mm . Abends ein ohne Schaden vor¬
übergehendes Erdbeben verspürt , welches a Secunde
währte und aus 2 Stößen in vertikaler Richtung bestand.

Am L . Iuny io Min . nach 6 Uhr Morgens ver¬
spürte man zu Kindberg im Bruckerkreise ein ziemlich
starkes Erdbeben mit einer wellenförmigen Bewegung,
welche 1 ^ Secunde dauerte , ohne Beschädigungen anzu«
richten . Zu gleicher Zeit wurde auch im Bezirke Mürz -.
Zuschlag eben dieses Kreises ein Erdbeben wahrgenom¬
men , welches gleichfalls keinen Schaden verursachte,
'nur soll es gegen den Semering , wo die Erschütterung
bedeutender war , Spalten und Risse in den Mauern
verursacht haben.

Am 25 . Iuny i83c > in der Früh 3 Minuten vor 6
Uhr wurde in mehreren Gegenden der Steyermark , dar¬
unter auch in Grätz und Bruck , eine ziemlich heftige Erd¬
erschütterung verspürt , welche eine wellenförmige Be¬
wegung verursachte und etwa 1 Secunde dauerte . Die¬
se Erschütterung wurde auch zu Leoben verspürt.

4. Feuersbrünste.

Am 7 . Iuly 1829 um ii Uhr Mittags brannten zu
Kopidlno , Bidschower Kreises in Böhmen , 38 Häuser
fammt Stall - und Wirtschaftsgebäuden und 26 Scheu¬
nen ab.

Am 28 . Iuly um 3 Uhr Nachmittags zu Iolöva,
Gömörer Comitats , über 400 Hauser , wobey 3 Perso¬
nen verunglückten.

In der Nacht vom 28 . auf den 29 . Iuly zu Kladrub,
Bidschower Kreises in Böhmen , 6 Häuser mit allen Wirt¬
schaftsgebäuden.

In der Nacht vom 2 , auf den 2 . August zu Karpfen,
Sohler Conutats , i55 Häuser.

Am 8 . September um 6 Uhr Abends zu Leibnitz in
Steyermark 117 Häuser.

Am 3 . December um 1 Uhr Nachts zu Franken¬
markt , Ober -Ofterreich , Hausruckviertel , 6 Häuser sammt
Nebengebäuden.

Am 7 . December um 9 Uhr Früh zu Seuze , Adels¬
berger Kreise in Jllyrien , 36 Häuser nebst Scheunen
und Stallungen.

Am 23. December gegen rr Uhr Abends zu Peter¬
wardein in Ungarn , 3 Häuser.

Am 2 . Febr . i83o nach 3 Uhr Morgens zu Zara in
Dalmatien das Castnogebäude und ein Privathaus.

Am 18. März um 8 Uhr Abends zu Pest 3 Häuser.
Am S . April um i Uhr Mittags zu Szscsen im

Neograder Comitate , 67 Häuser und die Iuden -Synagoge.
Am 16. April um 11 Uhr Nachts in der Zipser

Kronstadt Felka i53 Häuser mit ihren Nebengebäuden,
Schoppen und vielen Scheunen.

Am 18 . April zu St . Lorenzen im Gailthale in Kärn¬
ten mehrere Häuser.

Am 27 . April in der Nacht im Markte Fischamend
3 Häuser.

Am 29 . April um 5 Uhr Nachmittags zu Glogo-
v » ez , Arader Comitats , 55 Häuser , viele Scheunen und
Fruchtbehälter , alle Stallungen -und 3o Stück verschie¬
denen Viehes ; r Menschen verloren dabey das Leven.

In der Nacht vom 7 , auf den 8 . May in der Stadt
Pbbs 16 Hauser.

Am 26 . May zu Mühlthal , Adelsberger Kreises,
eine Sägemühle.

Am 1 . Iunn um 4 Uhr Nachmittags in dem Mark¬
te Weißkirchen , Iudenburger Kreises , viele Häuser nebst
Kirche , Pfarrhof und Schulhauö.

5) Wassernoth , Gewitter.
Am 9 . Iuly 1829 um i Uhr Mittags wütete zu

Gumpoldskirchen , Thalern , Guntramsdorf , Möllers-
dorf , Neudorf , Laxenburg , Hochau , Biedermannsdorf
und Hennersdorf ein fürchterliches Hagelwetter , wobey
Schlossen in der Größe von Musketenkugeln sielen . Ei¬
ne Weibsperson verlor dabey das Leben-

Am 26. Iuly 1829 vernichtete ein surchtbarer Hagel¬
schlag alle Feldfrüchte der Gemeinden Grähn , Nessel-
wängle , Hinterbühel , Oberlehen , Mußau , Pinswang,
Pflach und zum Theil von Reutte in Tyrol ; der größ¬
te Tbeil der gefallenen Schlossen war von der Größe ei¬
nes Hühnereyes , und darunter befanden sich manche , die
Z und j Pfund , ja sogar mehr wie H Pfund im Ge¬
wichte hatten.

Am 26 . Iuly 1829 Nachmittags um 7 Uhr wüthete
in Rann und der Umgegend , in Steyermark , Cillier
Kreise , ein furchtbarer Orkan , welcher durch Abdachung
der Gebäude , Zusammenstürzen von Wirtschaftsgebäu¬
den , Entwurzlung von Bäumen u . s. w - , beträchtlichen
Schaden anrichtete.

Am i5 . August Nachmittags um 1 Uhr entlud sich
ein starkes Gewitter über Korneuburg , wobey ein schreck¬
licher Wirbelwind viele Dachungen von den Gebäuden
weghob und Schindeln , Breter und Balken in der Luft
Herumtrieb ; die meisten Fenster wurden zerschlagen , alle
Gartenfrüchte , Obst und die Sommerfrucht auf dem
Felde zerstört.

Am 16 . August gegen 7 Uhr Abends wüthete zu
Grätz ein furchtbares Ungewitter , mit großem Hagel ver¬
bunden ; der Blitz schlug 4 Mahl ein , tödtete einen
Mann , beschädigte einige andere Personen , und zünde¬
te ein Wirtschaftsgebäude , das fammt dem Körnervor,
rathe in Asche gelegt wurde.

Am L . October 1829 wüthete zu Triest ein furchtba¬
rer Orkan , welcher die Meeressluthen gegen die Gestade
peitschte und so die ganze untere Stadt , welche dem
Ufer nahe liegt , unter Wasser setzte . Auch zu Fiume wü»
thete am selben Tage ein furchtbarer Orkan.

In der Nacht vom 3, auf den 4 - December 1629
und den ganzen 4 . December stürmte zu Trieft ein äu«
ßerft starker Nordwind (Bora genannt ) , der sehr vielen
Schaden anrichtete.

Zu Ende des MonathS Februar und Anfang März
i83o hat der Eisgang der Donau durch die Menge und
Stärl -e des Eises , dann durch die Höhe des Wasserstan¬
des bisher unerhörten Schaden angerichtet ; das nähere
Detail über die dadurch verursachten Verwüstungen in
der k. k. Haupt und Residenzstadt Wien und im March¬
felde , und die aus Anlaß dessen erfolgten sehr wohlthä-
tigen Handlungen , findet man in dem Werke , welches
Hr . Dr . Franz Sartori , k. k. n . ö . RegierungSsecretär,
Vorsteher des k. k. Bücherrevisionsamtes , Curator der
ersten österreichischen Sparcasse und mehrerer gel . Ge-
sellsch . Mitglied , bey Carl Gerold herausgibk.

Am 20 . März Abends um ia Uhr war zu Linz ein
Gewitter , und in derselben Nacht hat es auch , hier in
Wien geblitzt und gedonnert.



Am 23 . May Nachmittags zwischen z und 4 Uhr
ist .der Bezirk Kapfeujtein im Grasser Kreise Lurch « in
furchtbares in seiner Wuth unbeschreibliches Gewitter
heimgesucht worden . In den 8 Gemeinden , in Kapfen-
stein , Mahrensdorf , Windisch - Kölldorf , Jam , Wal-
tra , Hochstraden , Plesch und Pichla sind alle Feldfrüch¬
te und Weingärten durch die bis zur Größe einer Manns¬
faust gefallenen Schlossen gänzlich vernichtet.

Am 26 . May wüthete Hu Brünn ein heftiger Orkan,
welcher nicht nur den oberen Theil des Thurmes am
Kloster der barmherzigen Brüder in Altbrünn herab¬
stürzte , sondern auch mehrere Häuser theilweise abdeckte,
Feuermauern und Schornsteine niederwarf , und viele
andereVeschädigungen anrichtete , wodurch mehrere Men¬
schen verwundet , und 2 Individuen sogar getödtet wurden.

Am 22 . Iuny um L '/j Uhr Nachmittags wüthete in
Len Pfleggerichtsbezirken Weitwörth , Mattsee und Neu¬
markt im Salzburgischen ein furchtbares Gewitter mit
heftigem Orkan und sehr großen Schlossen , wodurch in
diesen Gegenden ein ungeheurer Schade verursacht wurde.

Erscheinungen im Menschenleben.

Sterblichkeit , Geburten , Trauungen.

Nach Ausweis der städtischen Protokolle sind in der
k . k . Haupt - und Residenzstadt Wien im Jahre 1829
insgesammt 13,468 Sterbfälle ( nähmlich von 4n5
Mannspersonen , 3536 Weibspersonen , von 3022 Kna¬
ben und 2795 Mädchen ) gezählt worden . Im Vergleiche
mit dem Jahre 1828 zeigt sich eine auf die Zahl von
L96 Personen gehende ' Verminderung der Sterblichkeit.
In Rücksicht auf die angegebenen verschiedenen Krankhei¬
ten zeigt sich , daß 1029 Personen an Altersschwäche und
Entkräftung , 669 an Nerven - und Faulfiebern , 410 am
Brand , 643 am Schlag - und Stickfluß , 13g an Ver¬
härtungen , 1919 an der Wassersucht , 63 am Durchfall,
2427 an Lungenkrankheiten , 1462 an der Auszehrung,
r56 an der Halsentzündung und Bräune , 256 an den
Blattern und 140 an zufälligem Tode verstorben sind.
Unter denselben haben 36 Personen ein Alter von 90 —
100 , eine Person hat io3 , eine 104 und die älteste 106
Jahre erreicht.

In den sämmtlichen 27 Pfarren der Stadt und Vor¬
städte sind im Laufe des Jahres >829 6655 zur Welt ge¬
brachte Knaben und 6666 Mädchen , zusammen 13,521
Kinder getauft , und außerdem 428 (4 weniger als im
Jahre 1826 ) todt geboren worden . Hier zeigt sich im Ver¬
gleiche , daß im Jahre 1829 an Geburten 99 weniger als
im Jahre 1828 gezählt worden sind.

Endlich sind in den besagten Pfarren 2512 Trauun¬
gen (um 65 mehr als im Jahre 1828) vorgenommen
worden.

In den 4 Vierteln der Provinz Nieder - Osterreich,
mit Ausnahme der Stadt Wien , wurden im Jahre 1829
getraut 7802 Paare , geboren 34,334 Kinder ; gestorben
sind 33,768 Personen.

Preise.
Am 3 . October 1829 wurde die alle Jahre gewöhn¬

liche Vertheilung der Dienstbothenprämien bey der k. k.
Polizey - Ober - Direktion mit angemessener Feyerlich-
keit vorgenommen . Es hatten sich 216 Dienstbothen um
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die bestimmten Prämien beworben , und es wurden aus
selben nach den im Allerhöchsten Patente vom 1 . May
1810 vorgezeichnctcn Direckivregeln mit Rücksicht auf
Alter , Leibesgebrechen , Dicustesbeschaffenheit , Ausdauer
im Dienste und gute Sitten die 10 Würdigsten gewählt,
und jedes derselben mit dem bestimmten Betrage pr.
i5o fl . C . M . betheilt.

Die Gesellschaft adeliger Frauen zur Beförderung
des Guten und Nützlichen hat am 4 - November 1829 das
hohe Nahmenssest Ihrer Majestät der Kaiserin mit der
Vertheilung der Prämien an 10 verdiente Dienstbothen
geseyert.

Die vierte Blumen - und Pflanzen - Ausstellung im
fürstl - Schwarzenbcrgischen Garten - Palais am Renn¬
weg fand im Jahre i83o vom 12 . - 16 . May Statt , und
umfaßte 870 der schönsten und seltensten Pflanzen - Exem-
plarikn . Am 12 , um die Mittagsstunde erfolgte diePreis-
vertheilung.

Am 5 . und 6 . May i83o fand im k. k . Augarten die
Von der hiesigen k. k . Landwirthschafts - Gesellschaft all¬
jährlich angeordnete Ausstellung von veredeltem Schaf-
und Hornvieh Statt ; die Preisvertheilung für letzteres
erfolgte am 6 . May . Bey dieser Gelegenheit wurden zu¬
gleich Versuche mit der Zugkraft zur Landwirthschaft die¬
nender Thiere vorgenommen , und 2 Preise zu 12 Duc.
für Zugpferde und einer zu 6 Duc . für Zugochsen aus»
getheilt-

Die von der k . k . Landwirthschafts - Gesellschaft in
Wien zur Beförderung der Hornviehzucht in sämmtli¬
chen Vierteln Unter - Qfterreich ' S angeordneten Ausstel¬
lungen und Prämienertheilungen fanden am 5 . October
1629 Statt . Es wurden hiebey für Stiere 12 Prämien
zu 4 , und 10 Prämien zu 3 Duc . in Gold , zusammen
22 Prämien im Betrage von 78 Ducaten , dann 10 Eh-
ren - Medaillen in Bronze ; für Kalbinnen oder Erstlings¬
kühe 1 Prämie zu 3 , 32 zu 2 , und 35 zu einem Duca¬
ten , zusammen 68 Prämien , betragend 102 Ducaten,
außerdem i5 Ehren - Medaillen vertheilt . Im Ganzen
wurden daher vertheilt : 90 Geldprämien im Betrage
von 180 Ducaten , dann 26 Gesellschafts - Medaillen.

Am 1 . October 1829 fand zu Korneuburg die Prä¬
mien - Vertheilung für die schönsten von ärarischcn Be¬
schälhengsten abstammenden Füllen Statt . Es wurden
der Commission 174 junge Hengste und 97 Stuten vor¬
geführt , und sohin 3 Preise zu 20 Duc . in Gold für 3
Hengstfüllen , und 6 Preise zu 5 Ducaten in Gold für
6 der schönsten Stutenfüllen vertheilt.

Am 5 . October 1829 fand eine gleiche Vertheilung
von Prämien zu Traiskirchen für das V . U . W / W,
Statt . Von den vorgeführten 16 Hengst - und 12 Stu¬
tenfüllen wurden 3 der ersteren mit einer Prämie von
20 Ducaten , und 3 der letzteren mit einer Prämie von
5 Ducaten betheilt.

Auf gleiche Art wurden auch am io October 1829 zu
St - Pölten für den Kreis O . W . W - aus den der Com¬
mission vorgeführten 68 Hengst - und 72 Stutenfüllen
2 der schönsten Hengst - und 5 der schönsten Stutenfül¬
len auegewählt ; für jedes der ersteren wurde ein Preis
zu 20 Ducaten in Gold , und für jedes der letzteren ein
Preis zu 5 Duc . in Gold gegeben.

Auch am i3 . May i83o ist in St . Pölten eine solche
Vertheilung vorgenommen worden , wobey 48 Hcngst-
und 5i Stutenfüllen vorgeführt wurden . Es wurde ein
Preis zu 20 Duc . für ein Hengstfüllen , 2 Preise zu 10
Duc . für 2 Stutenfüllenein Preis zu 5 Duc - für»
Hengstfüllen , und 3 Preise zu 5 Ducaten für 3 Stu¬
tenfüllen vertheilt.
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Schon vorher am Z . May r6Zo wurden in Korneu-

burg für den Kreis U - M . B - ein Preis zu 20 Duc - für
ein Stutenfüllen , ein Preis zu r5 Duc - für r Hengst¬
füllen , sin Preis zu io Ouc ^ für ein Hengstfüllen und
ein Preis zu 5 Duc . für ein Stutenfüllen , dann am 6.
May zu Bruck an der Leitha für den Kreis U . W . W.
ein Preis zu 20 Duc . für ein Hengstfüllen , 2 Preise zu
»0  Duc - ffür 2 Stutenfüllen , und 4 Preise zu 5 Duc.
für 4 Stutenfüllen vertheilt.

Bürgerkünfte und Gewerbe.
Privilegien.

Dem Albert Carl , gewesenen Handelsmann in Pa¬
ris , auf Entdeckung und Verbesserung mechanischer Back¬
tröge ( 5 Jahre ) .

- Dem Amati Giacinto , Pfarrer der Kirche S . Ma¬
ria dei fern , und dem Formt Girolamo ? Apotheker in
Mailand , auf eine Substanz zur Darstellung des Ga¬
ses zur Beleuchtung ( 5 Jahre ) .

. Dem Audibairt Ludwig , Mechanikus in Hamburg,
derzeit in Wien , auf Erbauung von doppelten französi¬
schen Bergen ( lloublt -s inoMsgnss krsucaiseZ) (5 Jahre ) .

Dem Barbolan Leonhard , in Villach , und Moro
Joh . Adam , in Paternion , auf verbesserte Erzeugung
von Bleyweiß (5 Jahre ) .

Dem Bauer Mathias , priv . Zuckerbäcker in Wien,
auf Verbesserung in der Läuterung und im Sieden des
Zuckers (3 Jahre ) .

Dem Becker August , bef . Lackirwaaren - Fabrikan¬
ten in Wien , auf die Verbesserung , aus Tomback , Mes¬
sing und Eisenblech alle Gattungen Tassen und andere
Sachen aus Einem Stücke zu pressen (5 Jahre ) .

Dem de Blangy Luigi Enrico , in Mailand , auf Er¬
zeugung von Kerzen (5 Jahre ) .

Der Bornschlögel Magdalena , bef . Regen - und
Sonnenschicmmacherswitwe in Wien , auf Verbesserung
-er Sonnen - und Regenschirm - Überzüge (3 Jahre ) .

Dem Bruchmann Georg Aloys und Canella Joseph
Loscano , in Wien , auf eine Reinigungsmethode des
Rübsamenöhls (3 Jahre ) .

Dem Cervetti Peter Anton , Hutfabrikanten in Mai¬
land , auf verbessertes Bleichen der Strohhüte (5 Jahre ).

Demselben , auf verbessertes Färben der Strohhüte
(5 Jahre ) .

Dem Culot Johann , Wagenmacher in Mailand,
auf Verbesserung der Schnellwagen und anderer Wa¬
gen (2 Jahre ) .

Dem Degen Christian . Lederverschleißer in Wien,
auf wasserdichtes gefärbtes Leder ( 5 Jahre ) .

Dem Demian Cyrill und dessen Söhnen , Carl und
Guido , Orgel - und Claviermacher in Wien , auf ein In¬
strument , Accordion genannt (2 Jahre ) .

Dem Doppelmayer Carl Gust - Phil . , Fabrikanten
in Vorarlberg , auf weißen Dessin auf weißen Baum¬
wollstoffen (2 Jahre ) .

Dem Dusl Joseph und Knezaureck Joseph , Chemi¬
ker in Wien , auf durchsichtige Ofen (2 Jahre ) .

Dem Eggert Joseph , priv - Schnürfabrikanten in
Wien , auf verbesserte Seiden - , Moll - und Baumwoll-
knöpfe (2 Jahre ) .

Dem Falkbeer Anton , bürgl . Handelsmann in Wien,
auf eine Operation zur Vorbereitung - er gekämmten
Wolle (3 Jahre ) .

Demselben , auf eine Methode , die Schafwolle auf
erner Maschine zu kämmen und hiebey allen Abfall zu
beseitigen (2 Jahre ) .

Dem Fedeli Cajetan und Johann , Maschinenfabri¬
kanten zu Bergamo , auf eine Gleichgewichtsstange bey
den Seidenspinn - Maschinen und auf Verbesserung des
sogenannten Zetto ( 5 Jahre ) .

Dem Felix Gregor , Liqueur - Fabrikanten in Wien,
auf Verbesserung der Webestühle (2 Jahre ) .

Dem Fischer und Reichenbach , Inhabern der k- k.
priv, . Porzellanfabrik zu Pirkenhammer in Böhmen , auf
die Übertragung von Abdrücken von Metall - oder ande¬
ren Platten auf die Glasur des Porzellans (5 Jahre ) .

Dem Flach Christian , Zuckerbäcker in Wien , auf
eine Rühr - und Tabulir - Maschine , dann auf eins
Schneidmaschine (2 Jahre ) .

Dem Fleischer Valentin , Bandagisten und Maschi-
nisten in Wien , auf Fallschuhhauben -für Kinder (2 Jahre ) .

Dem Förster Ludwig , Architekten in Wien , aufVer-
besserungen in der Lithographie ( 5 Jahre ) .

Dem Franco Ludwig , Edelmann aus Padua , und
Maniu Pietro , Advokaten , beyde in Venedig , auf die
Verwendung eines aus Kanälen , Bächen und Süm¬
pfen entwickelten Stoffes zur Luftfchifferey und ande¬
rem Gebrauche (1 Jahr ) .

Dem Frenzel Franz , Schlossermeister in Prag , auf
Sicherheitsschlösser <5 Jahre ) .

Dem Gericke Friede . Emil und Wagner Ernst,
Handelsleuten aus Berlin , auf die Erfindung , innerhalb
einer Bahn , welche auf einem von der Natur oder durch
Kunst erzeugten Abhange angelegt wird , ohne alle Ge¬
fahr und ohne Kraftanwendung von selbst auf einem
Wagen oder Schlitten rc. herunter zu fahren (5 Jahre ) .

Dem Gindorff Franz , bef . Drechsler in Wien , auf
verbesserte Verfertigung der runden Arbeiten in Gold,
Silber und den übrigen dehnbaren Metallen (2 Jahre ) .

Dem Giudice Joseph , Grundbesitzer in Cremona,
auf Wasserleitungsröhren (10 Jahre ) .

Dem Gnochi Luigi , in Mailand , auf Absonderung
des Satzes vom Zucker in seinem rohen Zustande (5 Jahre ) .

Dem Goldmann Mathias , Schuhmachermeister , und
Anton Franz , Schuhmachergesellen , beyde in Wien,
auf verbesserte Verfertigung aller Gattungen Schuhma¬
cherarbeiten (1 Jahr ) .

Der Grancini Antonia Ivan , verehelichten Michon,
.Schafwollenwaarenfabrikantin in Mailand , auf ein
Gewebe aus inländischer Wolle (5 Jahre ) .

Dem Greenham Johann , Handelsmann in Triest,
aufVerbesserungen an den Dampfmaschinen ( r5 Jahre ) .

Dem Gugec Johann , Hausinhaber in Wien , auf
verbesserte Kraftmaschine (2 Jahre ) .

Dem Haberkorn August , Techniker und Bürger in
Wien , auf Apparate zur Absperrung der Rauchsänge
und der Unrathscanäle (2 Jahre ) .

Dem Hardtmuth Ludwig und Carl , Inhaber der
k. k . priv . Steingut - Vleystiften - Fabriken in Wien , auf
Feuer - Schmelztiegel , Kapseln , andere Thongeschirre
und Ziegel aus Tiegel - oder Lehmerde und Sand und
anderen Stoffen (5 Jahre ) .

Dem Heberger August , bef . Graveur und Guillo¬
cheur , und Wille Heinrich Julian , Guillocheur , beyde
in Wien , auf Verbesserung an der Guillochir - Maschi¬
ne ( Z Jahre ) .

Dem Hecht Joseph August , Pachter der Franzens,
Hader Mineralwasser - Versendung im Franzensbade in
Böhmen , auf eine Füllungsart und Verkorkungsmaschi¬
ne zu Mineralwassern (5 Jahre ) .



Dem Heinzelmann Georg , Leinwand - Großhändler
zu Kaufbeuern im Königreiche Baiern , auf eine Flachs¬
brechmaschine (5 Jahre ) .

Dem Hinteregger Thomas , bürgl . Tuchscherer in
Wien , auf Verbesserung der Dampf - Decacir - Maschine
(3 Jahre ) .

Dem Högler Franz , Bildhauer in Wien , auf ein
mechanisches Meß - und Einthcilungsrad (5 Jahre ) .

Dem Hörschelmann Ernst Christian , befugten Me¬
chaniker in Wien , auf Erfindung von Drehpumpen ( i
Jahr ) .

Dem Hueber Franz Anton , privil - Inhaber zu Ab-
sam in Tyrol , und Ertel Traugott , Inhaber des ma¬
thematischen und mechanischen Instituts zu München,
auf eine hydraulische Pumpe (5 Jahre ) .

Dem Hutter Franz , praktischen Eisenhüttermanne
in Wien , auf zweyerley Gattungen Geh - Fahrt - und
Lastbrücken (5 Jahre ) .

Dem Huybens Wilhelm Maximin , bef . Köllnerwas-
ser - und Parfümerie - Fabrikanten in Wien , auf zwey
aromatische wohlriechende Toilettwasser (2 Jahre ) .

Dem Kantz Johann Christian , bürgl . Handelsmann
in Laibach , auf Erzeugung des schwarzen und naturgel¬
ben wohlriechend gebeitzten Feuerschwammes oder Zun¬
ders ( i5 Iahre ) -

Dem Karcher Philipp und Comp - , Fabrikanten in
Straßburg , auf eine Maschine zum Teig kneten und auf
einen ökonomischen Backofen ( 5 Jahre ) .

Dem Karnelly Bartholomäus , gewes - bürgl . Han¬
delsmann inWien , auf verbesserte Reinigung der Schorn¬
steine ( r Jahr ) .

Dem v . Kaufmann Jacob , Steinkohlengewerks-
Jnhaber , und Tichatzek Johann , priv - Ohlraffmeur in
Wien , auf wasserdichte Ziegel , dann auf eine Kitt - Com-
positionS - und Anwurfsmasse ( 5 Jahre ) .

Dem Kiesling Gustav und Wilhelm , k. k- priv - Pa¬
pierfabrikanten zu Oberlangenau in Böhmen , auf Ver¬
besserung des Holländers zur Papiererzeugung ( 5 Jahre ) .

Dem Klobasser Johann , bürgl - Tapezierer in Brünn,
auf Erfindung und Verbesserung , Papier zu irisiren und
zu drucken ( r Jahr ) .

Dem Koblenik Franz , bürgl . Schlossermelster m
Wien , auf einen mechanischen Klappenwindfang (3 Jahre ) .

Dem Kremser Johann , bürgl . Seifensieder , und
Frenkel Ignaz , bef . Halbwachskerzen - Fabrikanten in
Wien , auf Florentiner hohle Kerzendochte (2 Jahre ) .

Dem Kühne und Tehner , Besitzern der k. k- priv.
Spinnfabrik zu Rothenhaus in Böhmen , auf Verbesse¬
rung der Spul - Maschine zu Mule - und Wattergarn
(6 Jahre ) .

Dem Kugler Johann Wolfgang , Bürger und bef.
Stark - und Haarpuder - Verschleißer in Wien , auf Er¬
findung und Verbesserung einer Maschine zur Erzeu¬
gung aller Gattungen Starke , Haarpuder und Kraft¬
mehl (3 Jahre ) .

Dem Kuhn Ignaz , Handlungs - Comis in Wien,
auf Verbesserung der Stahl - Miederfedern (2 Jahre ) .

Dem Kutin Anton , bef . Seiden - Schönfärber in
Wien , auf die Mailänder - Schwarzfärberey mit Glanz
(5 Jahre ) .

Dem Lax Joseph , grast . Lodron ' schen Güter - Ad¬
ministrator und Inhaber einer Zeug - und Nagelschmie¬
de zu Gmünd in Jllyrien . auf Verbesserung der Mei¬
ler - Verkohlungsmethode (10 Jahre ) .

Dem Leschen Wilhelm , bürgl . Fortepiano »Verferti¬
ger in Wien, auf Verbesserung der Fortepiano (5 Jahre) .

Dem Liegert Franz , Handlungs - Commissionär aus
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Prag , auf Handschuhe aus glatten oder broschirten Sei¬
denzeugen (2 Jahre ) .

Dem Lobe August , Frauenkleidermacher in Wien,
auf Anwendung elastischer Schnüre in Frauen -Oberklei-
dern s5 Jahre ) .

Dem Loreti Innocenz , Wachsfabrikanten in Mai¬
land , auf Scheidung des Unschlittes mittelst chemischer
Bereitung ( 5 Jahre ) .

Dem Luxardo Hieronymus , zu Venedig , auf Ver¬
besserung in der Bereitung und Destillirung des Mara»
schino- und Canellino - Rosoglio ( iS Jahre ) .

Dem Magistris Jacob Anton , Druckerey - GeschäftS-
führer in Wien , Bracht Friedrich Wilhelm , Coloristen,
und Hoch Anton , bef. Drucker , auf Leinwand - , Sack - und
Halstücher mit eigenen neuen Dessins (3 Jahre ) .

Dem Montoifon Elias und Ramel Ludwig Constan¬
tin , Uhrgehäusmacher in Wien , auf emaillirte Uhrge¬
häuse , auf große und kleine Uhrzifferblätter aus Gold,
Silber , Tomback u . s. w . (5 Jahre ) .

Dem Merlo Luigi , Goldarbeiterin Vincenza , auf
eine Maschine , mittelst welcher die Korkhölzer in dieBou-
teillen ohne Gefahr , daß der Hals derselben abbreche , sehr
fest eingedrückt werden können (5 Jahre ) .

Dem Mehner Wilhelm , bürgl Drechsler in Wien,
und Behr Johann , bürgl . Nadler und Knöpfmacher in
Wien , auf Verbesserung der Perlenmutterknöpfe (3
Jahre ).

Dem Minerbi Graziadio , Chiozza Carl Ludwig und
Schnell - Griot , Handelsleute in Triest , auf ein Ge-
spinnst aus dem Abgänge der Seiden - Cocons (5 Jahre ) .

Dem Missilieur Johann , bürgl . Büchsenmacher in
Wien , auf Erfindung und Verbesserung an den Schieß¬
gewehren ( 3 Jahre ) .

Dem Montoifon Elias und Ramel Ludwig Constan¬
tin , Uhrgehäusmacher in Wien , auf Verbesserung der
gewöhnlichen Guillogir - Maschine (2 Jahre ).

Dem Morawetz Franz und Dischon Jacob , privil.
Tuchappreteuren in Wien , auf verbesserte Behandlung
der Wollenstoffe aller Art (3 Jahre ) .

Dem Morpurgo Abram , Handelsmann in Trieft,
auf die Verbesserung , die Seidenabfälle mittelst Ma¬
schinen zu spinnen ( i5 Jahre ) .

Dem Müdler Heinrich , Hutfabrikanten in Wien,
auf Verbesserung der Filzhüte (3 Jahre ) .

Dem Müller Mathias , Clavier - Instrumentenma¬
cher in Wien , auf Verbesserung der priv . Gabel - Har-
mon - Pianoforte (3 Jahre ) .

Dem Nagy Benjamin , Schriftsetzer in Wien , auf
Reinigung der Buchdruckerformen (2 Jahre ) .

Dem Oberhoffer Leopold Johann , Miteigenthümer
einer Metallwaarenfabnk in Wien , auf verbesserte Er¬
zeugung gepreßter Metallwaaren (1 Jahr ) .

Dem Ritter v - Perreve Ludwig , aus Frankreich,
derzeit in Wien , auf eine mechanische Einrichtung zum
beweglich machen der Schraubstöcke (5 Jahre ) .

Dem Grafen v - Pfaffenhofen Franz Simon , in Pa¬
ris , auf Entdeckung und Verbesserung der in Paris unter
dem Nahmen Omnibus eingeführten Wagen (i5 Jahre ) .

Dem Popp Alexander , Architekten , und Wunderer
Ignaz . Bürger in Wien , auf die Erfindung , eine
FeuersbrunftMy Tag und Nacht mit Bestimmtheit an¬
zuzeigen ( r Jahr ) . ^ ^

Dem Ram Ignaz , Stadtbaumeifter in Wien , auf
Erfindung und Verbesserung , feuchte und nasse Woh¬
nungen trocken zu machen ( 5 Jahre ) .

Dem Ranek Michael , bürgl . Zimmermeister in Prag,
auf Verbesserung der Dachwerkstühle l> 5 Jahre ) .
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DemNanninger Benedict Nicolaus , Gold - und Sil¬

berarbeiter in Wien , und dessen Werkführer , Ranninger
Wolf Heinrich , auf eine Druck - und Drehmaschine mit
stehender (Spindel (5 Jahre ) .

Dem Redl Joseph , bcf . Drechsler in Wien , und
Zimm Franz , bürgt . Zinngießermeister in Wien , auf
luftdichte Pippen (2 Jahre ) . ^ ^ .

Dem Reichard Friedrich Wilhelm , aus Braunschweig,
auf feuerfeste Thonwaaren und künstliche Bausteine (2
Jahre ) . . . .

Dem Reithoffer Joh . Nep - , Inhaber eines Privil.
auf elastische Erzeugnisse in Wien , auf verbesserte Be¬
handlung dieser Erzeugnisse ( 5 Jahre ) .

Dem Reyer und Schlick , k. k- priv . Großhändlern
in Wien , auf Verbesserung in Abdampfung von Flüs¬
sigkeiten ( i5 Jahre ) .

Dem Richter Wenzel , Fabriksprodukten - Cabinets-
auffeher im k. k . polytechnischen Institute in Wien , auf
Verbesserung seiner bereits priv . Streichriemen zum Ab¬
ziehen der Rasiermesser (5 Jahre ) .

Dem Riffel Joseph , bef . Regen - und Sonnenschirm-
fabrikantcn in Wien , auf Verbesserung der Regcn-
und Sonnenschirme (2 Jahre ).

Dem Ritter Joh . Christian und Comp . , k . k . priv.
Großhändler in Wien , auf einen Abdampfungsapparat
für Auflösungen des Zuckersyrups und anderer Flüssig¬
keiten (10  Jahre ) .

Dem Nivierre Joh . Minotto Franz , in Venedig,
auf mehrere Erfindungen und Verbesserungen an den
Dampfmaschinen (2 Jahre ) .

Dem Rossi Georg , Handelsmann in Venedig , auf
eine Methode , die verschiedenen Körnergattungen zu mes¬
sen ( 5 Jahre ) .

Dem Rott Franz , Schneidergesellen in Wien , auf
verbesserte Verfertigung der Schnürlöcher bey den Mie¬
dern (5 Jahre ) . ,

Dem Rotter Johann , Handlungsbuchhalter m Wien,
auf eine Dereitungsmethode der Schafwolle und Schaf-
wollgespunste (1 Jahr ) .

Dem Sailer Anton , Bürger in Gratz , auf Ver¬
besserung der von Johann Fröhlich gemachten Verbesse¬
rung , die Unraths - Canäle zu reinigen (2 Jahre ) .

Dem Sammer Joachim , Mechaniker in Wien , auf
die sogenannten Wiener - Sicherheitsschlösser (2 Jahre ) .

Dem Scheibl Anton und dessen Sohne Scheibl Jo¬
seph , bürgl . Tuchscheerermeiftern in Pefth , auf Verbes¬
serung der Tuch - und Wollenzeug - Decartir - Dampf¬
maschine ( 5 Jahre ) .

Dem Schlesinger Emanuel , bürgl . Seifensieder in
Wien , auf argandische hohle Kerzen aus allen festen
Fettarten ohne Docht (2 Jahre ) .

Dem Schmidt Anton , bürgl - Kupferschmied m Wien,
auf Wasserwerke , Pumpen und Spritzen (5 Jahre ) .

Dem Schmidt Anton , Dr - der Rechte in Prag,
auf Braunkohlen - Koaks und Gyps ( 5 Jahre ) .

Dem Schmidt Martin , bürgl - Klempnermeister zu
Pesch , auf Verbesserung des Lampen - CylinderS (5 Jahre ) .

Dem Schrott Franz , bürgl - Braumeister , und Bu-
schan Andreas , Mechaniker in Gratz , auf einen Bier-
Abkühlungs - Apparat (5 Jahre ) .

Dem SchultuS Franz , Bürger und FabrikSmaschi-
nisten in Wien , und Reitze Aloys , Mechaniker zu Fisch-
au in N >ed - Oesterr . , auf eine Baumwollgarn - Vor¬
spinnmaschine ( 5 Jahre ) .

Dem Schuster I . G . , Werkmeister im k . k. poly¬
technischen Institute in Wien , auf eine sogenannte
Schlingmaschine (5 Jahre ) .

Dem Schweritz Johann , bürgl - Lederer zu Pesch,
auf eine Methode in Bearbeitung des Leders (5 Jahre ) .

Dem Siegel Joseph , Chemiker und Hausinhaber
zu Qttakrin , auf eme Methode , chlorsauern Kalk zu ge¬
winnen ( 5 Jahre ) .

Dem Sinigaglia Felix , Grafen Pappafava Alexan¬
der , Ritter Vigodarzere Anton und Kasparini Nikolaus,
Eigenthümer in Padua in Italien , auf eine neue Form
von Gefäßen ( llecipwiiii ) (5 Jahre ) .

Dem Spiclberger Friedrich , verabschiedeten königl.
preußischen Officür in Wien , aus Haltbarmachung der
Sohlen an Schuhen und Stiefeln (5 Jahre ) .

Dem Spörlin und Rahn , k . k- priv - Papiertapeten-
Fabrikanten in Wien , auf Erfindungen und Verbesse¬
rungen in der Erzeugung der Tapeten (5 Jahre ) .

Dem Stefsky Joseph , bürgl . Posamentirer zu Sto¬
ckerau , aus eine Maschine zur Erzeugung von Schnü¬
ren und Börteln (2 Jahre ) .

De -m Straffer Lazar D - , Handelsmann aus Groß-
Kanischa in Ungarn , auf verbesserte FilLrirung des Rüps«
öhlS (5 Jahre ) .

Dem Stregzeck A . F . , in Wien , auf Erfindung und
Verbesserung in der Verfertigung der Stickmuster ( r
Jahr ) .

Dem Strixner Joh . Bapt . , bürgl Büchsenmacher-
Meister in Wien , auf einen Mechanismus zur Sperrung
der Gewehrschlösser ( 3 Jahre ) .

Dem sllrnadt Vincenz , Erzeuger geistiger Geträn¬
ke in Wien , und Hemmerle Sebastian , in Wien , auf
Veredlung des Essigs ( i Jahr ) .

Dem Stukart Bernard , Meerschaumpfeifen -Fabri»
kanten in Pesth , auf Erfindung und Verbesserung in der
Behandlung der Meerschaum - Tabakpfeifen (5 Jahre ) .

Dem Teufelsdorfer Peter , bürgl . Geigen - und Lau-
tenmachcr in Pesth , auf Verbesserung der Guitkare (2
Jahre ) .

Dem Thommen Joh . Iacob , Mechaniker in Wien,
auf Entdeckung und Verbesserung bey der Kerzenerzeu¬
gung durch eine neue Gattung von Dochten (2 Jahre ) .

Dem Ulbricht Joseph , Fabrikanten und Cvmmer-
cial - Bleicher in Niedergrund in Böhmen , auf Erfin¬
dung und Verbesserung der Farbholzschneid - oder Ra¬
spel - und Farbholzmahlmaschine (5 Jahre ) .

Dem Vanni Ignaz und Comp . , Gutsbesitzer in
Rom , auf die Entdeckung , Indigo aus blaugefärdter
Wolle zu gewinnen ( io Jahre ) .

Dem Vattebault I . , Privatmann aus Paris , auf
vor dem Umwerfen gesicherte Wägen ( 6 Jahre ) .

Dem Visentini di Marco Anton , in Venedig , auf
eine Pomade (5 Jahre ) .

Dem Wagner Anton , gewes . bürgl . Handelsmann
in Wien , auf Erzeugung des Köllnerwassers (2 Jahre ) .

Demselben auf verbesserte chemische Zündhölzchen
(2  Jahre ) .

Dem Wailaman David , Inhaber mehrerer Privi¬
legien in Wien , auf ein Beleuchtungsgas ( i Jahr ) .

Demselben und dem Hagemann Bernhard , bürgl.
Schlossermeister in Wien , auf Anwendung eiserner Rä¬
der statt der hölzernen (1 Jahr ) .

Dem Waser Johann , priv . Druckwaaren - Fabrikan¬
ten in Wien , auf Erfindungen und Verbesserungen in
der Flachsspinnerei ) (3 Jahre ) .

Dem Weber Johann David , Weinstein - Fabrikan¬
ten in Venedig , auf Verbesserung in Raffinirung des
Weinsteins (3 Jahre ) .

Dem Wild « Gottfried , Knöpf - und Metallwaaren-
fabrikanten in Wien , auf Verbesserung der Ring - Kä-



stenbeschläge und der ungarischen Pelz - und DollmanS-
knöpfe ( i Jahr ) .

Demselben auf Verbesserung der bereits privchWa-
pen - Druckmaschine ( 2 Jahre ) .

Dem Winter Joseph , k . k. Hofwagen - und Ham¬
merschmied in Wien , auf Verbesserung der Rad - und
Hemmschuhe ( 2 Jahre ) .

Dem Zeilinger Joseph , Hammergewerken , und Ren-
Hofer Iacob , Wagncrmeister zu Ratten in Stcyermark,
auf verbesserte Fabrikation der Holzzargen (-5 Jahre ) .

Dem Zeiller Joseph , bef . Büchsenmacher in Wien,
auf Verbesserung bey den Kapselgewehren ( 2 Jahre ) .

Dem Ziegler Johann Andreas , Geschäftsführer und
Gesellschafter der Rahmspiegel -Fabrik zu Salzburg , auf
Verfertigung von Sackspicgel im rothen oder anderen
gefärbten Papier mit Rauschgoldborten (3 Jahre ) .

Dem Zola Franz , Bau - Ingenieur , auf eine Eisen¬
bahn zwischen Gmunden und Linz (5o Jahre ) .

Staatszuftand.

1 ) Finanzen.

Über die Gebahrung des allgemeinen Tilgungsfon-
des im vier und zwanzigsten (Semester , d . l - vom 1.
September 1628 b,s Ende Februar 1629 , ergaben sich
folgende Haupt - Resultate:

-a) Das active Vermögen des Fondes betrug am
Schlüsse des 24 . Semesters 204,284,761 fl . ölp/g kr - ; da
es nun mit Anfang dieses Semesters nur 199,024,068 - fl.
27 kr . betragen hat , so vermehrte es sich im Laufe des¬
selben um 5,260,693 fl. 3i '/g kr . ; und da das Stamm-
Capital des Tilgungsfondes bey seiner Gründung am 1.
März 1817 nur auf 60,135,627 fl . 2is/g kr . sich belief , so
hat sich dasselbe binnen dieser 12 Jahre vergrößert um
r54,i49,i34 fl . 37 /̂g kr.

b ) Das jährliche Zinsen - Erträgniß berechnet sich
von dem bemeldeten Activ - Vermögen des Fondes mit
Schluß deS 24 . Semesters auf 6,858,23o fl . 61 '/ , kr . ,
folglich gegen jenes am Schlüße des 23 . Semesters pr.
6,586,6/8 fl . 17 '/ , kr . höher um 271,552 fl . 34 kr . Das
gesummte jährliche Einkommen des Fondes beziffert sich
mit Einschluß der aus dem Staatsschätze zur Einlösung
der neuen Staatsschuld beziehenden jährlichen Tilgungs¬
quote von 5,5oo,ooo fl . C . M . auf 12,358,230 fl . 5i '/ , kr.
nebst 109,546 fl . 3o kr . 5percentigen Münz - Effecten,
und hat sich seit seiner Gründung um 9,768,724 fl . 26/,
kr . vermehrt.

o) Im 24 . Semester ist zur Einlösung der neuen
Staatsschuld nicht die halbjährige Quote mit 2,760,000 fl .,
sondern es sind nur 1,414,766 fl . aus der Staats-
Central - Casse , mithin weniger erhoben worden um
»,335,235 fl . , weil i >n Vcrwaltungsjahre 1829 an Zah¬
lungen für die Lotto -Anlehen von den Jahren 1820 und
»821 , und zwar am 1. Junius und » . April 3,143,905fl.
zu berichtigen waren.

ck) Die Einlösung des Tilgungsfondes betrug im
24 . Semester an der in Conventions - Münze zu verzin¬
senden Staatsschuld 6,693,454 fl . ? '/ « kr . , oder auf 5per-
centige Effecten reducirt , 5,428,661 fl . 10 kr . , und der
hiezu nöthige Aufwand bestand in 6,196,677 fl . 52 kr.
Conv - Münze . Die gesammke Einlösung des Fondes an
der in Conv . Münze verzinslichen Staatsschuld beläuft
sich nunmehr seit dessen Gründung auf 145,260,662 fl.
48V4 kr . im Capitals -Nennbetrage , und auf 5percentige
Effecten reducirt , auf 121,242,942 fl . 38 kr . Auf die fäl-

?r
lig gewordenen Zahlungen der Staats - Lotto - Anlehen
wurden vom i3 . Semester herwärts 16,170,966 fl . ver¬
wendet , und damit an dem Capitale der Lotto - Anle¬
hen getilgt , und zwar:

vom Jahre 1602 . . . 616,900 fl.
» ,> 1820 . . . 5,954,000 »
» » 1821 . . . 3,3oo,ooo „

zusammen 9,870,900 fl.
Auch wurden die bey der Ziehung am 2 . Januar

und 1 . Junius 1826 in die Verlosung gefallenen 474,712
fl . 25 kr. 6percentiger Hofkammer - Obligationen im »6.
und 17 . Semester » l pari hinausbezahlt.

e) Von der zur Tilgung der älteren Staatsschuld
aus dem Staatsschätze gewidmeten jährlichen Dotation
Pr . 2 Mill - Guld . Conv . Münze wurde auch im 24 . Se¬
mester die halbjährige Quote mit Einer Million Gul¬
den erhoben , und zur cursmaßigen Einlösung eines Capi-
tals von 2,317,513 fl . 257/g kr . ein Betrag von 1 . 094,266 fl.
41 kr . Conv . M . verwendet . Rechnet man zur eingelö-
sten Summe ferner die von der Central - Casse als au¬
ßerordentliche Dotation dem Tilgungsfonds zugeflosse¬
nen Obligationen pr . 20,478 fl . 16 'kr . , so beträgt die
Tilgung im 24 . Semester 2,337,991 fl . 41 ^ kr . , oder
auf 2 '/ . percentige Effecten reducirt , 2,217,029 fl . 40 kr.
Mit Hinzuschlagung der schon in den früheren Seme¬
stern eingelösten 60,496,619 fl . 3c>6/s kr - beträgt also die
Tilgung in der ganzen Einlösungsperiode vom 14 April
1817 bis Ende Februar 1829 , 62,712,849 fl . 10^ kr . in
2 '/ , percentigen Effecten , wovon nach der Vorschrift des
Allerhöchsten Patentes vom 21 . März 1818 , für die Jah¬
re 1816 dis einschließig 1828, 66,000,121 fl . bereits öffent¬
lich vertilgt wurden , und weitere 1,600,000 fl. 3o kr. zu
eben diesem Zwecke in Bereitschaft liegen . Durch die im
24 . Semester theils eingelösten , theils von der Central-
Casse erhaltenen 2,217,029 fl . 40 kr. wurde die Halbjäh¬
rige Tilgungsquote zwar nicht erreicht : es sind aber die
zur Complettirung noch abgängigen 282,970 fl . 20 kr.
aus jenen Obligationen der älteren Staatsschuld ent¬
nommen worden , welche im Betrage von 6,664,428 fl.
43Vs kr . mit Ende des 23. Semesters in das nutzbrin¬
gende Vermögen des Fondes ausgenommen wurden,
da sie nach der Allerhöchsten Vorschrift zur Ergänzung
der jährlich zu vertilgenden Capitals - Summe von 5
Mill . gewidmet sind . Da übrigens im 24 . Semester auch
durch die Verlosungen eine Summe von 23,996 fl. 3i^
kr . in den neuen Schuldenstand übergegangen ist , so
beträgt die Summe der mit Ende des 24 . Semesters
noch unter dem nutzbringenden Vermögen des Tilgungs-
fondes befindlichen Obligationen der älteren Staats¬
schuld 5,267,461 fl . 5O/g kr.

Über die Gebahrung des Tilgungsfondes in der 25.
Abschlußperiode , d . i . vom 1 . März big letzten October
»829 (indem zufolge Allerhöchsten Patentes am 1 . Qcto-
ber 1829 sin Zukunft die Abfchlußperiode immer auf den
letzten April und letzten October fällt ) haben sich folgen¬
de Hauptresultate ergeben:

» ) Das Activ - Vermögen des Fondes hat am Schlüs¬
se der 26 . Periode 211,552,553 fl . 67/g kr. betragen ; da
es aber mit Anfang dieses Zeitraumes in 204,284,761 ff.
53/8 kr . bestanden ist , so hat es sich im Laufe der letz¬
ten 8 Monathe um 7,267,791 fl . 8 kr . vermehrt , und da
dem Tilgungsfonde bey seiner Gründung am 1 . März
1817 nur ein Stamm -Capital mit 60,135,627 fl . 21/g kr.
zugekommen ist , so hat sich dasselbe binnen den seither
verflossenen i2 -/z Jahren um 161,416,926 fl . 46 /̂3 kr.
vergrößert.
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b ) Der jährliche Zinsenertrag bestand mit letztem

Octoder 1629 in 7,640,696 fl . kr. , und lst gegen
die Berechnung desselben mit Ende Februar 1829 von
6,858,23o fl . 5 i/g kr. gestiegen um 482,462 fl . 22 kr . Das
qesammte jährliche Einkommen des Fondes hat mit Ein¬
schluß der aus dem Staatsschätze zur Einlösung der
neuen Staatsschuld bis Ende Oktober 1829 bezogenen
jährlichen Dotation von 5 , 5oo,ooofl. C - M . , 12,840,69zfl.
i,Z 4/z kr . betragen , und hat sich seit der Gründung des
FondeS erhöhet um 10,261,186 fl . 48V3 kr.

e ) Zur Einlösung der neuen Staatsschulo rst m der
25 . Abschlußperiode aus der StaatS - Central - Casse nicht
bloß die achtmonathlicheDotationsquote von 3 , 666 , 666 fl.
40 kr . , sondern es sind zur Bezahlung der im April und
Junius 1829 fällig gewesenen Zahlungen für das Lotto.
Anlehen von den Jahren 1821 und 1820 3,143,905 fl.
und zur Ergänzung der 5, 5oo,ooo fl . von
2,556,095 fl . die Raten für 8 Monathe mit 1,570,760 »

zusammen 4,714 ,635  fl.
verabfolgt worden . ^ ^

ll) Die Einlösung des Tilgungsfondes an der m
Conv - Münze verzinslichen Staatsschuld hat in der 25.
Periode 7,113,248 fl . 4 i ? /» kr . , oder auf 5 percentlge Ef¬
fecten reducirt , 7,101,473 fl- 3D/g kr . eingedracht, worauf
7,044,262 fl . 32 kr . verwendet worden sind . Seit der Er¬
richtung des Fondes sind an der neuen Staatsschuld im
Ganzen 152 .375,681 fl . 3o -/z kr . , oder auf 5percentige
Effecten berechnet , 128,344,416 fl . 10V8 kr. eingelöset
worden . Auf die seit der i 3 . Abschlußperiode fällig ge¬
wesenen Zahlungen der Staats - Lotto - Anlehen wurden
19,314,870 fl . verwendet , und damit an dem Capitale
dieser Anlehen getilgt : vom Jahre 1602 616,900 fl.

» „ 1620 6,994,000 »
» » 1821 4, 25o,ooo »

zusammen 11,660,900 fl.
Nebstbey wurden die bey den Ziehungen am 2 . Januar
und 1 . Junius 1826 in die Verlosung gefallenen 6per-
centigen Hofkammer - Obligationen in der 16 . und 17.
Abschlußpeciode al pari mit 474,712 fl . 25 kr . eingelöset.

e ) An der zur Tilgung der älteren Staatsschuld
aus dem Staatsschätze mit 2,000 .000 fl . C . M . bewillig¬
ten jährlichen Dotation ist für 8 Monathe der letzten Ab-
schlußpecwde die entfallene Quote mit 1,353,333  fl . 20 kr.
behoben worden . Mit einem Aufwands von 1,400 ,566  fl.
29 kr . wurden aber 2,766,028 fl . 64 kr . eingelöset , und
mit Inbegriff der aus der Central - Casse empfangenen
außergewöhnlichen Dotation von 118,292 fl . 2/3 kr . ,
sind in Obligationen eingegangen 2,883,320 fl . 56V8 kr . ,
oder auf 2 '/ percentige Effecten reducirt , 2,667,469 fl.
10 kr . Bis Ende Februar 1829 wurden 68,689,445 fl-
241/8  kr . , und seit 14 . April 1817 , als dem Anfänge der
Tilgungsanstalt , bis Ende October 1829 im Ganzen
71,272,766 fl . 21 kr. der älteren Staatsschuld eingelöset,
wovon nach dem Allerhöchsten Patente vom 21. März
1818 , für die Jahre 1618 bis 1828 , an Obligationen
60 . 401,5i6 fl . 26^ kr. bereits öffentlich verbrannt wor¬
den sind , und für das Jahr 1829 zum gleichen Zwecke
4,266,929 fl . 29 / kr . , oder auf 2 '/ percentlge Effecten
berechnet, 4 .000,000 fl . vorbereitet waren , die inzwischen
auch schon am 28 . November 1829 öffentlich vertilgt
wurden . Auf die von der älteren Staatsschuld jährlich
zu vertilgende Capitals - Summe von 5 ,000,000 fl . hät¬
ten für 'die letzte Periode von 8 Monathen 3,333,333 fl.
20 kr . eingebracht werden sollen ; da aber durch Einkäu¬
fe und außergewöhnliche Dotation nur 2,667,489 fl . 10
kr . eingingen , so wurde der Nest mit 666,874fl. ro kr. ,

aus den zum Behufs der Vertilgung bewirkten früheren
Einlösungen genommen, wovon mit Ende October 1629
nach Abschlag der durch Verlosung in Sen neuen Schul¬
denstand übergangenen 1676 fl . 45 kr . , und der für das
lehtverflossene Jahr am ? 6 . November 1829 öffentlich
verbrannten 4,266,929̂ . 29 '/ ^ kr . noch 5,674,964 fl . i 3 kr.
verblieben , und die m der Hauptsumme des nutzbrin¬
genden Vermögens von 211,552,553 fl . 6'/g kr. einbegrif¬
fen sind.

Der von der Tilgungsfonds - Direction ausgewiese¬
ne baare Geldvorrat !) und Vermögensstand wurde bey
der am 3 i . October 1829 vorgcnommenen Untersuchung
der Tilgungsfonds - Casse richtig vorgefunden , und da
mit diesen Ergebnissen auch jene der veranstalteten eige¬
nen Controlle vollkommen übereiustimmen , so hat der
allgemeine Staatsschulden - Tilgungsfond bey dem Ab¬
laufe des letzten Verwaltungsjahres ein eigenthümliches
Stammvermögen mit 2 n, 552,553  fl . 6/ « kr. in verschie¬
denen Schuldverschreibungen besessen , und von diesen
Capitalien an jährlichen Zinsen im Ganzen die Summe
mit 7,340,696 fl . i3i/g kr. in C . M . zu beziehen.

2) I n v all d e n so n d.

Am 16. Juny 1860 fand im hiesigen k. k . Invali¬
den - Hause die alljährliche feyerliche Vertheilung auS
der Stiftung des für die Invaliden aus den Jahren
1813 , 1814 und 1815 gebildeten Privatvereines Statt.

5) H a n d e l.
Im Jahre 1829 liefen im Hafen zu Trieft ein:

Schiffe von langer Fahrt 798 , Küstenfahrer 7011 ; es
liefen aus : Schiffe von langer Fahrt 84 i , Küstenfahrer
7219 . Zu Ende des Jahres 18Ä9 befanden sich im Hafen
von Trieft 162 Schiffe von langer Fahrt.

Am 1 . Februar 18Z0 wurde der Hafen zu Venedig
als Freyhafen mit vieler Feyerlichkeit eröffnet.

Der Stadt Verona ist die jährliche Abhaltung eines
Jahrmarktes bewilligt worden , und der erste nahm am
19 . April seinen Anfang und dauerte bis 4. May.

4) Wohlthatige Anstalten.

Bey der am 17 . Januar 1830 zum Besten der öf¬
fentlichenWohlthätigkeitS - Anstalten in den k . k- Redou-
tensälen abgehaltenen mit einer Lotterie verbundenen
Redoute ist rheils durch die milden Beyträge des Aller¬
höchsten Hofes , so wie anderer Wohlchäter , theils durch
den Absatz der Lotterie - Loose und der Eintrittskarten
zur Redoute eine reine Einnahme von 3563 fl . 21 kr . C.
M - erzielt worden , welche zur Unterstützung wahrhaft
Nothleidender , geprüfter hiesiger Armen , vorzüglich auf
Winterbedürfnisse , verwendet wurde.

Am 19 . Febr . i 83o Abends 7 Uhr wurde die von
Sr - Maj . bewilligte musikalische Akademie in dem k- k.
großen Redoutensaale zum Vortheile der im Versor¬
gungshause zu St - Marx sich befindenden armen Bür¬
ger , Bürgerinnen und Bürgerskinder gegeben . Durch
die großmüthigen Gnadengeschenke Ihrer k. k - Majestä¬
ten unsers allergnädiqsten Kaisers und der Kaiserin
und des übrigen Allerhöchsten Hofes , durch die Beyträ¬
ge des hohen Adels und des übrigen Publicums ward
die Bürgerspitals - Verwaltung in den Stand gesetzt,
den im Versorgungshause zu St . Marx befindlichen Ar-



men dieWohlthat einer besonderen täglichen Zulage noch
ferner zukommen zu lassen.
W Den 6 . November 1829 wurde die von Sr . k - k.
Maj . dem Witwen - Institute der kiesigen inedicinischen
Facultat zu dessen Vorthcil bewilligte Redoute in den
k. k . Redoutensälen abgehalten , wobey dieses Institut
durch die großmüthigcn Gnadengaben des Allerhöchsten
Hofes und durch die wohlwollende Unterstützung des
hohen Adels , dann durch die menschenfreundliche Theil-
nähme des Publicums sich einer ergiebigen Einnahme
zu erfreuen hatte.

Am 22 . November 1629 wurde die von Sr . k . k.
Maj . der Pensionsgesellschaft für bildende Künstler in
Wien bewilligte Redoute abgchalten , welche durch d >e
Gnadengeschenke des Allerhöchsten Hofes und durch son¬
stige Unterstützungen einer reichlichen Einnahme sich
erfreute.

Am 26 . Febr . und 2 . April i83o hat die hiesige Ge¬
sellschaft der Tonkünstler zum Vortheile des Pensions-
Institutes für ihre Witwen und Waisen die Oratorien
„der Messias « von Händel , und „ die Schöpfung « von
Joseph Haydn im Hoftheater nächst der k. k. Burg auf-
gesührt . . ^ .

Der Maskenball , welchen die Gesellschaft adeliger
Frauen zur Beförderung des Guten und Nützlichen am
10. Januar i85o >m k. k. großen Redoutcnsaale veran¬
staltete , hat durch den gütigen Besuch , vorzüglich aber
Lurch die großmütbigen Deyträge des Allerhöchsten Ho¬
fes , eine reine Einnahme von 4229 fl . 8 kr . verschafft.
Mit diesem Betrage und einem Zuschüsse von 920 fl.
S2 kr . von Seite der Gesellschaft sind über 3vo Klafter
Brennholz angekaust und an dürftige Familien in den
Vorstädten ausgetheilt worden-

Am >4 . Qctober 1829 hat der Iosephstädter Kirchen¬
musik - Verein zur Bildung eines Fondes für die in dem
Dlinden -Institute untergebrachte Versorgungs - und Be¬
schäftigungs - Anstalt für erwachsene Blinde e -.ne musi¬
kalisch Leclamatorische Akademie veranstaltet , deren rej.
ner Ertrag durch die gnädige Unterstützung des Aller¬
höchsten Hofes 76z fl . 5o kr . W - W . betrug-

Die schon in mehreren Provinzial -Hauptslädten der
Monarchie ' einaesührte sogenannte Lossagung von der
sonst üblichen Sitte des Neuiahrwünschens mittelst ei¬
ner milden Gal e zum Armen - Institute wurde auch in
Wien mit Vorwissen der Landesstelle von mehreren
Pfarren des hiesigen Armen - Bezirks versucht , und hat
einen reinen Gesammt - Ertrag von 7660 fl . 22 /̂5 kr . C -M-
ergeben , welcher theils zur fortlaufenden Zahlung der
monatblichen Verkeilungen an die Armen , und nach
Befund der individuellen Umstände auch zur Erhöhung
ihrer bisherigen Genüsse , tkeils aber nach dem ausdrück¬
lichen Wunsche vieler Geber dazu verwendet wurde,
daß ein The,l , und zwar der Betrag von 3ooo fl . C - M.
davon ausgeschieden und den Armen - Instituts - Vor¬
stehern einer jeden der zum hiesigen Armenbezirke ge¬
hörigen Pfarren , nach dem Verhältnisse des Personal¬
standes ihrer abgehörten und wirklich betheilten Armen,
unter Einem zu dem Ende angewiesen ward , um un¬
ter die Dürftigsten derselben zu augenblicklichen Aus¬
hülfen auf- Holz und derley dringende Bedürfnisse also-
gleich auf die Hand vertheilt zu werden.

Bey dem allgemeinen Witwen - und Waisen - Pen¬
sions - Institute hier in Wien hat sich am letzten Jänner
i63o , als dem Schluffe des siebenten Verwaltungsjah-
reö , folgendes Ncchnungs - Summarium ergeben : Die
Zahl der Gesellschaftsglieder stieg durch die Aufnahme
von 168 neuen Mitgliedern , nach Abrechnungvon 23
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Verstorbenen , 7 Gelöschten und ^ freywillig Ausgetrete¬
nen , auf 2164 . Das reine Vermögen des Institutes , wel¬
ches am Schluffe des 6. Verwaltungsjahres in 649,709
fl . 27 kr . C - M . bestanden hatte , stieg im Laufe des 7.
Jahres auf 722,604 fl . 21 kr - C . M . Von dem Insti¬
tuts - Vermögen waren bis Ende Jänner i83o bereits
709,129 fl . 5 ' kr . auf Realitäten gegen Pupillar - Sicher,
heit zu 5 vom Hundert fruchtbringend 'angelegt , wovon
die laufenden Jahreszinsen , mit Einrechnung der Inte¬
ressen von 1100 fl . als Geschenk eingegangener k. k.
Staats - Schuldverschreibungen , zusammen 35,481 fl.
27 kr. C . M - betragen . Rechnet man hiezu die laufen¬
den Jahresbeiträge der InstitutsgUeder mit 45,632 fl.
C . M . , so zeigt sich die jährliche Einnahme Von8i,n3fl.
27 kr . C . M . , womit das Institut in das 8 . Vermal-
tungsjohr hinübertritt . Die Zahl der angewiesenen Pen¬
sionen belief sich mit letztem Januar i63o aus 62 , wor¬
unter 56 Witwen - und 6 Waisen - Pensionen , für wel¬
che in dem abgelaufenen Verwaltungsjahre zusammen
19,760 fl . C . M . bezahlt worden . Die Verwaltungsko¬
sten beliefen sich auf 2903 fl . 20 kr . , daher die Gesammt-
lasten des Institutes an Pensionen und VerwaftungS-
kosten aus 22,663 fl . 20 kr . Don den baaren Sasse - Em¬
pfängen konnte demnach die überschüssige Summe von
72,894 fl . 54 kr . C . M - zur reinen „Vermehrung des In-
stituisfond ' s verwendet werden . Uberdieß sind aus dem
durch freywillige Subscripkion zur Unterstützung solcher
hülfsbedürftiger Witwen und Waisen von InflitulS-
Mitgliedern , welche nach den Statuten keinen Anspruch
auf Pension haben , bestehenden Aushülssfonde mit Schluß
des Verwaltungsjahres i4 hülfsbedürscige Competentin-
nen zusammen mit 646 fl . C . M . betheilt worden.

Die Rechnungsabschlüsse der Administration der er¬
sten österreichischen Sparkasse und allgemeinen Versor-
gungsanstalt haben sich mit Ende December 1829 fol¬
gender Maßen gestellt:

» ) Die Sparkasse verwaltete
am3i . Dec . 1829 für sich 6,3o4,866 fl . 16 kr . 1 dr.

k>) Die allgemeine Versor-
gungsanstalt . . . . i,6i3 . i33 „ 28 „ -— >,

Beyde Anstalten zusammen 9,917,999 st - §4 kr - 1 dr.
Dre Zahl ihrer Interessenten belief sich an diesem

Tage:
s ) bey der Sparcasie auf . . . . . . . 3i,2oo
b ) bey der allgemeinen Versorgungsanstalt,

nach Abzug von 621 Gestorbenen , auf . 33,ig5
Bey beyden Anstalten zusammen auf . . . 64,3g5

Das eigentliche Sparkasse - Capital , welches in Ge¬
mäßheit des § . i5 der Statuten als Neservefond zu dienen
hat , betrug mit 3i . Dec . 1829 i52,235 fl , 24 kr. 2 dr.
Dasselbe hat sich am 3i . Dec.

1828 ausgewiesen mit . . 109,035 » 23 „ 3 „
Somit Erhöhung desselben im

Laufe des Jahres 1629 um . 43,200 „ — „ 3 >,
Nach den Rechnungsabschlüssen der österr . Sparkas¬

se des Alser - Polizey - Bezirkes zeigte sich folgendes Er«
gebniß:
Äm 3i . Dec . 1828 stand die

Einlagssumme mit . . 174,906 st. 2/4 kr. C . M.
wo hingegen die gesammte

Einlage am letzten Dec.
1829 mit . . . . . . 286,227 „ 22 '/ ; „ _ ^ _

folglich mit einer Erhöhung
von . . . . . . . .

ausgefallen ist.
m ,323  fl . 19 /̂4 kr. C. M.

10



io,Z58 fl . 59V4 kr. C . M.
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Das eigentliche Sparcasse - Capital oder der Reser

vefond betrug am 3i . De-
cember 1828 . . . . .

und dieser Fond hat sich am
3i . Dec . 1829 ausgewie¬
sen mit . 12,36g » 15 '/ ; „ »

somit besteht der Zuwachs im
Lause des Jahres 1629 in 2,o3o fl. 36 kr . C . M.

Bey der Sparcasse zu Oberhollabrunn betrug im
Jahre 1829 die Totalsumme der Ein¬

nahme in C . M . . . . 338,427 fl . 53 kr.
die Ausgaben . . 242,327 » 40 >>
cs betragt demnach der Cafsestand . 96,100 fl . i3 kr.
welcher ausgewiesen wird:

An Staatspapieren i4,8oo fl . — kr.
» Privatpapieren 77,770 » — >,
<> baarem Gelds 3,53o » i3 „

96,100 fl . i3 kr.
Aus den Rechnungen der ersten österr . Brandverfl-

cherungs - Gesellschaft ergibt sich , daß das versicherte Ca¬
pital am Schlüsse des Rechnungsjahres 1629 47,003,528
fl . C . M - erreichte , und sich also seit dem früheren Rech¬
nungsabschlüsse um etwas über eine Million vermehrt
hatte . Nach Bestreitung aller im Jahre 1829 der Ge,
sellschast zur Last gefallenen Schäden in einem Betrage
von 118,204 fl . 6 kr . C . M . , und der Verwaltungsko¬
sten konnten von den für dieses Jahr eingegangenen P̂rä-
mien 64,996 fl . 54 kr. zur Verringerung des im Jahre
1827 erlittenenVerlusteS verwendet werden , wodurch die¬
ser seiner Zeit mit 119,006 fl. 3i kr . ausgewiesene Verlust
auf die Summe von 14,018 fl . 36 kr. heravgebracht wurde.
Die Prämien für die am Schluffe des Jahres noch nicht
abgelaufenen Versicherungen wurden mit 261,500 fl. 28 kr.
aufs Neue vorgetragen . Endlich belief sich das ganze
Vermögen der Gesellschaft am Schluffe des Jahres 1829
auf 2,237,987 fl. 3o kr . C . M . Hierunter befand sich ei¬
ne Baarschafc von 837,987 fl. 3o kr- , womit auch die
denkbar größten Schäden augenblicklich befriedigt wer¬
den können.

Zu Klosterneuburg haben sich die Bewohner durch
Z60 fl . W . W . vom N . ujahrwünschen loSgcsagt , und
diesen Betrag unter die wahrhaft Bedürftigen vertheilt.

Zu Preßburg wurden zum Vortheile der dortigen
Wohlthatigkeitsanstalten in den ersten Tagen des Mo-
nathS December 1829 zwey Vorstellungen auf der Büh¬
ne gegeben , bey deren ersten ii55fl . 46 kr . und bey der
zweyten io3o fl . eingingen.

DaS seit dem Jahre 1828 zu Ofen in Ungarn durch
eine hochgebildete Dame dalelbst in Wirksamkeit getre¬
tene » Kleine Kinderbewahranftalt ^ erfüllt fortwährend
auf das Beste seine Bestimmung , indem Kinder von iZ
bis 5 Jahren in einem gemeinsamen , zweckmäßig ein¬
gerichteten Locale , unter sorgfältiger Aufsicht eigens
hierzu angestellter Personen , den ganzen Tag über an¬
genehm , und nach Maßgabe ihres zarten Alters , bildend
beschäftigt werden.

Eine ähnliche Anstalt ist hier in Wien seit 4 . May
iLZo für den Bezirk Landstraße in der Steingasse Neo . i85
durch die Huld Sr . Maj . unser allergnädigsten Kaise¬
rin , und durch die Unterstützung des adeligen Damen¬
vereines eröffnet worden , zu deren Vergrößerung und
weiteren Ausdehnung , da sie einstweilen nur bey 100
Kinder faßt , milde Veyiräge angenommen werden.

Der Verein edelmüthiger Menschenfreunde , wel¬
cher sich in der banatischen Militär - Grenz - Communität

Pancsowa zur Versorgung der Armen daselbst gebildet
hat , entwickelte auch im 2 . Jahre seines Bestandes eine
lobeuswerthe Thätigleit . Bey der Lasse desselben ist nn
Laufe des Jahres 1829 der Betrag von 719 fl . 38 kr. C.
M . eingegaugen , und es sind davon 44 Arme täglich
mit 4 bis 1 Kr . betheilr , arme Schulkinder bekleidet und

' mit Schulbüchern versehen , und eine Anzahl von Ar¬
men auch mit 25o Laib Brot beschenkt worden.

Die Anzahl der Kranken , welche vom 1 . November
1828 bis letzten Octoder 182g in allen Krankenhäusern
der barmherzigen Brüder in der österreichischen Monar¬
chie ausgenommen und verpflegt wurden , beträgt 18,542.
Davon sind , einschließlich 192 , welche sterbend üderbracht
worden , 16Z9 gestorben und 16,903 am Leben erhal¬
ten worden-

Im Spitals der Barmherzigen in Wien in der Leo¬
poldstadt sind in demselben Zeiträume 2671 Kranke aus¬
genommen worden , hievon 3io gestorben , 2204 entlas¬
sen worden und 167 in der Pflege verblieben.

Im Spitale derselben zu Preßburg wurden in eben
dieser Zeit 1467 Kranke ausgenommen , von welchen i54
gestorben , i3i3 aber am Leben erhalten worden sind.

Im November 1829 kam zu Salzburg durch die
Bemühung des dortigen Kreishauptmanns eine Taub¬
stummen - Anstalt zu Stande , welche einstweilen 4 Zög¬
linge faßt.

Am 19 . Decrmber 1829 wurde zu Lemberg die feyer-
liche Einsegnung des neuen Anbaues au dem allgemei¬
nen Krankenhause vorgenommen , wodurch dasselbe ei¬
nen Raum auf io5 Bettstellen gewinnt.

Am 4- Oetober 1829 wurde in dem Orte Oberdöb«
ling nächst Wien die neu erbaute Kirche mit großer an¬
gemessener Feyerlichkeit eingeweiht.

In Wien hat sich ein allgemeiner österreichischer
wechselseitiger Affecuran ; - Verein gegen Beschädigungen
der Bodenerzeugnisse durch Hagel , Wolkenbrüche und
Überschwemmungen , so wie gegen Verluste an land-
wirthschaftlichen Haus - und Nichtigeren gebildet , dessen
Statuten nur noch der Allerhöchsten Sanktion entge¬
gen sehen.

5) Neue Bauanlagen.

Über den Wienfluß ist an dem Platze , wo ehe-
mahls der Theatersteg stand , ein Kettensteg erbaut.

6) Neue Straßen.

In den Jahren 1827 und 1628 wurden in Steyer-
mark durch Privat - Concurrenz 7173 Kl . Straßen chauf-
seemäßig gebaut , und 10,643 Kl . halbchauffeemäßig her-
gestellt.

Im Laybacher Gubernialgebiethe wurden im Jahre
1828 34,i35 Kl . Seiten - und Verbindungsstraßen ', mit
12 steinernen und 17 hölzernen Brücken , durch freywil¬
lige Concurrenz chauffeemäßig neu hergestellt.

Im Jahre 1828 sind in den Provinzen Mähren und
Schlesien folgende Straßenbauten ausgeführt worden:

Im Hradischek Kreise sind an Seitengräben 86,o56,
an Planirung 46,568 , an Beschotterung 28,004 , än Grund¬
lage 19,019 Current Kl . hergestellt worden . Dadurch er¬
scheinen jetzt bereits 3i Meilen ganz beschotterte Com-
merzial - Straßen in jenem Kreise . Im Prerauer - Krei¬
se sind Seitengräben 26,818 , Planirung i2,5o5 , Grund¬
lage 8610 , Beschotterung 17,488 Curr . Kl . hergestellt
worden , wornach sich die Gesammtzahl der in diesem



Kreise vollendeten Straßen auf 40 Meilen belauft . Im
Znaymer Kreise erhielten an Seitengräben 25,527 , an
Planirung 27,957 , an Grundlage 85g6 , an Beschotte¬
rung 16,184 Curr . Kl . ihre Herstellung . Im Jglauer
Kreise bestehen die Herstellungen des Jahres 1828 in
Seitengräben 21,489 , in Planirungen 22,906 , in Grund¬
steinbelegung 58,190 , in Beschotterung 55,421 Curr - Kl.
Im Teschner Kreise sind hergcstellt worben , Seitengrä-
bcn 14,349 , mit Grundsteinen belegt und beschottert 565,
bloß allein beschottert 11 .660 Curr . Kl . Die Straßenbau¬
herstellungen im Troppauer Kreise erhielten einen Zu¬
wachs an Se ' tengräben 43,56o , an Planirung 21,,85,
an Steingrundlage 11,669 , au Beschotterung 12 .620 Curr.
Kl . Von den Bezirksstraßen des Brünner Kreises wur¬
den mit Seitengräben versehen 59,400 , planirt 57,862,
mit Grundsteinen belegt 10,022 , beschottert 17,769 Curr.
Kl - Im Olmützer Kreise endlich sind an Seitengräben
ausgeworfen worden 54,018 , planirt 42,199 , mit Grund«
steinen belegt 19,850 , beschottert 56,664 Curr . Kl.

7) Patente und Circulare.

Unterm 28. Juny 1829 wurde die Einführung der
Verzehrungssteuer verordnet.

Unterm 14 . July wurde verordnet , daß die Verfäl¬
schung der Coupons und Talons öffentlicher Obligatio¬
nen und Caffa - Anweisungen als eine Verfälschung öf¬
fentlicher Kreditspapiere zu bestrafen sey.

Unterm 14 . July , daß die gegen Supplente und
Offerte Entlassenen nach 14 Jahren , vom Tage ihrer
Assentirung zum Militär , in die Landwehr einzutreten
haben.

Unterm 25 . July wegen Aufhebung der Wegmauth
zu Ahgersdorf und der Wehrmauth zu Erla mit dem
Ausgange des Pachtjahres , und dagegen Erhöhung der
Wegmauth zu Kalksburg von 1 auf 2 kr. , und der Brü-
ckenmauth zu Erla gleichfalls von i auf 2 kr.

Unterm 25 . August wegen Geltendmachung der An¬
sprüche auf die bey einigen niederländischen Gerichtsbe¬
hörden vormahlS aufbewabrten Depositen.

Unterm 28 . August , das Verbots ) betreffend , nach
welchem die Zucker - Raffinerien Zuckermehl , wie auch
gestoßenen oder gemahlenen Zucker nicht verkaufen oder
versenden dürfen.

Unterm 2 . September wurde die Brückenmauth zu
Erafendorf bey Stockerau vom i . November 1829 an¬
gefangen auf 1 kr. vom Stück Zugvieh , auf j kr . vom
Stück schweren , und auf ^ kr . vom Stück leichten Trieb¬
vieh herabgesetzt.

Unterm 2 . September die Verminderung des Ein¬
gangszolles für das fremde Rohkupfer , wie auch das
Pagamentkupfer betreffend.

Unterm 16 . September , Bekanntmachung aller ge¬
setzlichen Bcfreyungen von Entrichtung der Weg - und
Brückenmäuthe , und der Verpflichtungen der Weg - und
Vrückenmauthpächter gegen das Publicum.

Unterm 2r . September wurden nachträgliche Bestim¬
mungen hinsichtlich der zur Amtshandlung bey der Maa¬
ren - Durchfuhr berufenen Obrigkeiten bekannt gegeben.

Unterm 2 . Qctober wegen Herabsetzung des deutsch¬
österreichischen ConsumozolleS für die gemeinen ungari¬
schen Bettfedern.

Unterm 5 . Oktober wegen Aufhebung der bisher be¬
standenen Personal - und Clafsensteuer.

Unterm 6 . October , die Ausschreibung der besonde¬
ren directen Steuern für das Jahr i83o betreffend.

Unterm 6 . October wegen Bestimmung der von meh¬
reren Verzehrungsgegenständen bey der Einfuhr aus
dem Auslande oder aus Ungarn , vom 1 . Nov . 1829 an
zu entrichtenden Gebühren.

Unterm 9 . Qctober über die Regulirung der Salz-
preise bey denk . k. Salinen und Freygebung des Salz»
Handels in dem Inn - und Salzburgerkreise , dann in
Böhmen , Mähren und Schlesien.

Unterm 16 . October wegen Ungültigkeit der von
Inländern im Auslande erworbenen Studienzeugnisse.

Unterm 24 . Qctober wegen Bestimmung des Ran¬
ges und Titels der mediatisirten , vormahls reichsstän¬
disch - gräflichen Familien.

Unterm 29 . October wegen Zurückzahlung der in
Verlosung fallenden Obligationen der älteren Staats¬
schuld von Fall zu Fall.

Unterm 5i . October wurden die neuen Bestimmun¬
gen wegen Aufnahme und Verpflegung der Findlinge in
der hiesigen Findelanstalt bekannt gemacht.

Unterm 5 . November ward bekannt gegeben , daß
Militär - Pupillen , welche bey Civilpersonen in Diensten
stehen , mit Ausnahme der Waisensachen , der Civiljuris-
diction unterliegen.

Unterm 5 . November über die baare Auszahlung der
am 2 . November 1829 verlosten Danko - Obligationen.

Unterm i5 . November , die Verzollung fremder Sei¬
fe , sowie der Strohgeflechte , Strohgewebe , Bastplat¬
ten und des Strohes zu Strohgeflechten betreffend.

Unterm 27 . November wurde verordnet , daß aus¬
schließende Privilegien auf die Erzeugung von Nah¬
rungsmitteln und Getränken nicht mehr verliehen werden.

Unterm 27 . November ward bekannt gemacht , daß
die bisher zu Krems bestandene Zoll - Legstätte mit An¬
fang des Jahres i85o nach Stein übersetzt werde.

Unterm 5 . December in Betreff der Erneuerung der
zwischen dem Kaiserchume Österreich und den Herzogthü-
mern Parma ., Piacenza und Guastalla im Jahre 1818
geschlossenen Übereinkunft wegen gegenseitiger Ausliefe¬
rung der Verbrecher.

Unterm 5 . December über die Wirkung der durch
die gesetzlich bestellten Sensalen vermittelten Geschäfte.

Unterm 10 . December ward den akatholischen Seel¬
sorgern die Befugniß ertheilt , eigene Tauf - , TrauungS-
und Beerdigungs -Matrikel , wie sie schon bey den katholi¬
schen Pfarrern eingeführt und vorgeschriebe « sind , zu
führen.

Unterm i3 . December wurde die für Wien und seine
Vorstädte entworfene Bauordnung zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht.

Unterm 16. December , betreffend die äußeren Er¬
fordernisse der Bezugs - oder Verkaufsnoten von Baum-
wollwaaren , und die von den Baumwollgarn - Spinnfa¬
briken und Druckereyen zu führenden Gewerbsbücher.

Unterm 11 . Jänner i85o ward verordnet , daß für
die Abhaltung von Tanzmusiken auf dem Lande , mit
Ausnahme der zu dem Wiener - Pollzey - Bezirke gehöri¬
gen Ortschaften , eine Gebühr zum Armen - Institute zu
entrichten ist.

Unterm 12 . Jänner über die baare Auszahlung der
am 2 . Jänner 1850 verlosten Danko - Capitalien.

Unterm 16 . Jänner ward bekannt gemacht , daß Frem¬
de durch den Eintritt in einen öffentlichen Staatsdienst
die österreichische Staatsbürgerschaft nur dann erwerben,
wenn dieser Dienst stabil ist.

Unterm 26 . Jänner wurden die Bestimmungen über
die Ausstellung der DurchfuhrS - Erklärungen bekannt
gemacht.
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Unterm 22 . Februar ward verordnet , daß ein von sei¬

nem Dominium reclamirteS oder edictaliter citirtes In¬
dividuum nicht auf Rechnung eines andern DominiumS
zum Militär gestellt werden kann.

Unterm i . Marz wegen Eröffnung der Reclamatio-
nen gegen die zum Behufs des allgemeinen Catasters zu
Stande gebrachtenVermessungen und Grundertragsscha¬
hungen.

Unterm i5 . März wegen Weglassung des sogenann¬
ten ReservatpuncteS in den RechnungS - Absolutorien der
öffentlichen Behörden.

Unterm 3i . März über die theilweise Aufkündigung
der Staatsschuld . „

Unterm 20 . April wurden die Vorschriften für Er-
Lheilung der Berechtigung zur Erzeugung pyrotechnischer
Gegenstände und für den Verschleiß derselben bekannt
gemacht.

Unterm 23 . April , betreffend die Aufhebung des E >n-
gangS - Verbothes für einige Artikel , die Festsetzung neuer
Ein - und Ausgangszölle für diese Artikel und mehrere
andere Gegenstände , dann die Aufhebung der Beschrän¬
kungen der Ausfuhr der Waffen und Kriegsbedürfniße.

Unterm 26 . April warb die unter der Benennung
»Bodenrecht " von den die Donau befahrenden Schiffen
bisher abgenommene Gebühr aufgehoben.

Unterm 27 . April ward der § . 38 des Verzehrungs¬
steuer - Gesetzes vom 28 . Jukiy 1829 erläutert.

Unterm 4 . May wegen Eröffnung der unentgeldli-
chen Donau - Badeanstalten in Wien für das Jahr i83o.

Unterm 6 . May über das Benehmen bey ben zu den
städtischen und obrigkeitlichen Grundbüchern gelangenden
EinverleibungS - und Vormerkungsgesuchen.

Unterm 7 . May ward verordnet , daß ein paßloses,
oder mit erloschenem oder mit illegalem Paffe ergriffenes
Individuum , welches von seiner Obrigkeit noch nicht re-
clamirt wurde , auch noch ferner wie bisher von dem er¬
greifenden Dominium auf eigene Rechnung zum Militär
zu stellen , und nur dann dem ConscriptionS - Dominium
auf sein Continqent zu Guten zu schreiben sey , wenn sich
Elfteres über die vor der Stellung wegen des betreffen¬
den Individuums erlassene Edictal - Citation ausgewiesen
haben wird.

Unterm io . May wurde bekannt gegeben , daß bey
der Eintragung neuer Verbindlichkeiten in die Landtafeln
oder Grundbücher die Beibringung der bereits eingetra¬
genen Urkunden nicht mehr gefordert werden kann.

Unterm i . Iuny wegen Einhebung der Erwerbsteuer
für das Verwaltungsjahr i83i nach der gegenwärtigen
Bemessung.

Unterm 4 . Iuny ward der Eingangszoll auf , das , m
dalmatinischen Gouvernementsgebiethe erzeugte Ohl von
4 fl . auf 2 fl . C . M . pr . Et . herabgesetzt.

Unterm r 1 . Iuny ward die in dem § . 25 des Ver-
zehrunqsfteuergesetzes vom 28 . Iuny 1829 bestimmte Be-
freyung von Entrichtung der Verzehrungssteuer - Gebühr
unter dem Betrage von 5 Kr . für die Städte der höhe¬
ren TariffS - Ordnung aufgehoben.

6) Geburten.

Am 16 . Jänner r83o wurde Ihre kais. Hoheit die Frau
Erzherzogin Elisabeth , Gemahlin Seiner kais. Hoheit
des Erzherzogs Rainer , Vicekönigs des lombardisch - ve-
netianischen Königreichs , von einem Prinzen entbunden,
welcher in der Taufe die Nahmen Maximilian , Carl,
Maria , Rainer , Joseph , Marcellus erhielt.

0) Todesfälle.
Am ich November 1829 starb Ihre königl . Hoheit dir

Frau Erzherzogin Maria Beatrix von Este , Herzogin
von Massa und Carara , 79 Jahre alt.

Am 29 . December 1829 verschied Ihre kais. Hoheit,
die Frau Erzherzogin Henriette , Gemahlin Sr . kais.
Hoheit des Erzherzogs Carl , 32 Jahre alt.

Am 28 . Iuny 1629 Hr . Joseph Korntheuer , gewese¬
ner Schauspieler , alt 5o Jahre.

Am 10 . July Se . Excell . Hr . Hannibal Marquis v.
Somariva , k. H. Käm . und geh . Rath , Gen - d . Cavall . ,
command . General in Österreich ob und unter der Enns
rc. rc. , alt 76 . Jahre.

Am 16 . Juch zu Verona Se . Exc . Hr . Baron v . Ra¬
divojevich , k. k. wirkl . geh . Rath , General - Feldzeugmei¬
ster , command . General in der Mllitärgrenze rc. rc. , alt
72 Jahre.

Am 3 . August Hr . Aloys Edler von Persa , k. k. Hof-
rath und Poüzey - Oderdirector , alt 69 Jahre.

Am 7 . August Hr . Johann Waltermayer , Zahnarzt,
alt 62 Jahre-

Am 21 . Aug . Hr . Wilh . Edl . v . Wertheimstein , k . k.
priv . Großhändler , alt 69 Jahre.

Am 22 . Aug . Hr . Johann Antoine , k . k . Hofgärt¬
ner , alt 42 Jahre.

Am 23 . Aug . Hr . Joseph Gyärfäs de Lehfalva , Hof¬
rath bey - er kön. stcbenbürg . Hofkanzley , alt 60 Jahre-

Am 28 . Aug . Hr . Joseph Ritter v . Habermann , k. k.
wirkl - Hofrath , Hof - und Leibmedicus rc. rc. , alt 89 Jahre.

Am 3i . Aug . Hr . Carl Scholz , Augen -, Wund - und
Geburtsarzt , alt 43 Jahre.

Am 2 . September Hr . Wilhelm Frydl , Dr . derArz-
neykunde , alt 28 Jahre.

Am 6 . Scpt . der wohlehrw . Hr . Joseph Kaßely , Prie¬
ster und Bibliothekar Sr . Maj . , alt 5o Jahre.

Am 20 . Sept . Hr . Anton Urban , Dr . der Philoso¬
phie und Arzneykunde , alt 29 Jahre.

Am 21 . Sept . Hr . Bartholomäus Bondra , k. k. Hof-
Capellensänger und Subcantor an der Metropolitankir¬
che bey St . Stephan , alt 72 Jahre.

Am 29. Sept . Hr . Carl Wen ; , Dr . der Arzneykun¬
de , alt 60 Jahre.

Am 19 . Qctober der hochg. Hr . Carl Graf v . Har¬
rach zu Rohrau , k. k. Kämmerer , Dr . der Arzneykunde
rc. rc . , alt 68 Jahre.

Am 21 . Oct . Hr . Joseph Dembscher , pens . k . k. Hof¬
rath und Iustizreferent des k. k. Hofkriegsrathes , alt ? 5
Jahre.

Am 24 . Oct . Hr . Matthäus Niedermayer , k. k. wirkl.
Hofrath , jubil . Direktor der k. k. Porz . , und Spiegelfa¬
brik rc. rc. , alt 78 Jahre.

Am 28 . Oct . Hr . Joseph Spengler , Hofsecretär bey
der k. k. geh . Haus - , " Hof - und Staatskanzley rc . rc. ,
alt 65 Jahre.

Am 4 . November der wohlg . Hr . Anton Carl Freyh.
V- Bartenstein , k . k. Hofrath rc. rc . , alt 64 Jahre.

Am 4 . Nov . Hr . David Gotthold Kunz , k. k. priv.
Großhändler , alt 69 Jahre . , ^

Am i5 . Nov . der wohlehrwürd . Hr . Joh . Pasquich,
Priester der Jenger Diöcese , Dr . der Philos . , und eme«
rit . Direktor der Sternwarte zu Ofen , alt 76 Jahre.

Am 23 . Nsv . der hochw. Hr . Gaudenz Dunkler,
Propst des Stiftes zu Klosterneuburg rc. rc . , alt 83 Jahre.



Am 26 . Nov . zu Agrarx die berühmte vaterländische
Dichterin Theresia v . Artner.

Am 26 . Nov - der wohlgeb . Hr . Ludwig Freyh . von
Gabelkhofen , k . k. wirkt . Kämmerer und pens . General¬
major , alt6r Ja re.

Am 1 . December Hr . Mich - Joh . Breinel , jub . k. k.
Hofrath rc . re. , alt 87 Jahre.

Am 2 . Dec . (Le . Exc . Hr . Freyherr Ignaz v . Stür¬
mer , k. k. wirkl . geh . Rath , (Ltaats - und Conferenz-
rath rc . rc. , alt 77 Jahre.

Am 16 . Dec . Hr . Andreas Strohmenger , bürgt.
Wund - und Geburtsarzt , alt 73 Jahre.

Am 4 . Jänner i83o zu Gratz der hochgeb. Hr . Friedr.
Graf v . Bellegarde , k. k. Feldmarschall - Lieutenant rc. rc. ,
alt . 78 Jahre.

Am i3 . Jänner Hr . Joseph Peitl , k. k. Rath und
Director der k. k. Normal - Hauptschule in Wien , alt
67 Jahre.

Am 14 . Jan . zu Triest der dortige Bischof Msgr . An¬
tonio Leonardis , alt 79 Jahre.

Am 24 . Iän . zu Prag Se . Exc . Hr . Joh . Graf von
Lazanzky , k . k. wirkl . geh . Rath und Kam . , königl . Oberst¬
landrichter und Präsident des k. k. Landrechtcs in Böh¬
men , alt 55 Jahre.

Am 25 . Jan . Hr . Franz Weiß , Tonkünstler und Com-
positeur , alt 5i Jahre.

Am 3o . Jan . Hr . Joseph Alexandrowitsch , gewes.
bürgt . Wundarzt , alt 4g Jahre.

Am 3i . Jan . Hr . Eugen Käfter , k. k . Prof , in der
orientalischen Akademie , alt 7a Jahre.

Am r . Februar Hr . Franz Wrenk , Prof . der Zei¬
chenkunst in der k. k. Ing . Akad . , alt 64 Jahre.

Am 2 . Febr . Hr . Anton Edler von Weigl . , k. k. Rath
und gewes . Großhändler , alt 86 Jabre.

Am 5 . Febr . Hr . Joh . Mich . Edl . v . Zimmerl , k . k.
n . ö . AvpeUationsrath rc. rc . , alt 73 Jahre.

Am n . Febr . Hr . Joh . Ritter v . Lampi , k. k- Rath,
jub . Prof , der k. k. Akad . der bild . Künste alhier rc. rc. ,
alt 80 Jahre-

Am 12 . Febr . der hochw . Hr . Fran ; v . Böhme , Dr.
der Phil , und Theol . , inful . Prälat , k . k. wirkt . Hof - u.
Consistorialrath rc . rc . , alt 84 Jahre.

Am i5 . Febr . Hr . Joseph Steger , Wund « und Thier¬
arzt , alt 78 Jahre.

Am 20 . Febr . Hr . Joseph Steinebach , Dr . der Rech¬
te , Hof - und Gerichts - Advokat , alt 55 Jahre.

Am 27 . Febr . Hr . Anton Eglisaer , Dr . der Arzneyk.
und k. k. Bezirksarzt von Gaunersdorf , alt 43 Jahre.

Am 2 . März Hr . Ignaz Schuppanzigh , Mitgl . der
k. k. Hofcapelle und Orchester - Director im k. k. Kärnth-
nerthortheater , alt 54 Jahre.

Am 2 . März Hr . Joseph Preisler , Dlstnctsarzt von
Großenzersdorf , alt 36 Jahre.

Am 5 . März Hr . Philipp Carl Hartmann , Prof , der
allg . Pathol . und Pharmacologie an der hies. Univ . rc. rc . ,
alt 57 Jahre.

Am 26 . März Hr . Heinrich Martiny , Dr . der Arzney-
und Wündarzneykunde und Geburtshelfer , alt 54 Jahre.

Am 26. MärzHr . Ignaz Dirnhofer , Lehrer und Di-
rectionsverweser an der hies. k. k. Normal » Hauptschule,
alt 57 Jahre.

Am 28. April Hr . Friedr . Volke , bürgl . Buchhänd¬
ler , alt 5o Jahre.

Am 28 . April Hr . Franz Bingler , k. k. priv . Groß¬
händler , alt 71 Jahre.

Am 29. April Hr . Cajetan Alexander Stadtler , Dr.
der Rechte , Hof - u . Gerichts - Advokat , alt 7 4 Jahre.
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Am 3o . April der wohlgeborne Hr . Joh . Freyh . von

PasqualatuOsterberg , k. k. Hofagent rc . rc. , alt54Jahre.
Am 2 . May Hr . Joh . Sigmund Rizy , Dr . der Rech¬

te , Hof - und Gerichts - Advokat und öffentlicher Notar,
alt 71 Jahre.

Am 3 . May Se . Exc . Hr . Jos . Graf v . Pergen , k. k.
wirkl . geh . Rath , Qberst - Erbland - Münzmeister m Öster¬
reich rc. rc. , alt 64 Jahre.

Am 3 . May zu Mailand Se . Exc . Hr . Julius Graf
v . Strassoldo , k . k. wirkl . geh . Rath und Käm . , Präsi¬
dent des Landes - Guberniums in der Lombardie rc. rc. ,
alt 57 Jahre.

Am 8 . May der hochw . Hr . Aloys Schachtner , k. k.
apoft . Feld - Vikar rc . rc . , alt ? 3 Jahre.

Am 11 . May Hr . Anton Leopold Ritter v . Rosch¬
mann - Hörburg , k- k. Hofrath rc. rc. , alt 52 Jahre . -

Am 17 . May Hr . Jakob Ritter v . Staudenheim,
Dr . der Arzneykunde , Leibarzt Sr . Durch !, des Herzogs
v . Reichstadt rc. rc. , alt 66 Jahre.

Am 24 . May der wohlg . Hr . Heinrich Freyh . v. Ka-
vanagh -Ballyane , k. k. Oberst und Mil . Ref ., k. k. wirkt.
Käm . rc. rc . / alt 46 Jahre.

Am 27 . May Se . Exc . Hr . Anton Graf von LanS-
koronski , k. k. wirkl . geh . Rath und Käm -, Oberftlandhof-
meister in Galizien rc. rc . , alt 69 Jahre.

Am 3i . May der hochw. Hr . Joseph Kurka , Pfarrer
an der Pfarre bey St . Carl v. Borom - und Comman-
deur des Kreuzherrn - Ritterordens , alt 54 Jahre.

Am 7 . Juny der hochg. Hr . Rudolph Graf Taaffe,
Lord Viscount Taaffe zu Corren , Baron von Ballymo¬
te , k. k. Käm . , alt 68 Jahre . ^ ^

Am 12 . Juny Hr . Andreas Belleczky , Dr . der Arz¬
neykunde , dann Vicedirector und Primararzt im k. k.
allg . Krankenhause , alt 5g Jahre.

Am 14 . Juny Se . Exc . Hr . Leopold Ritter v. Plen¬
ciz , k. k. wirkt , geh . Rath , Sections - Chef der Justizab-
theilunq im k. k. Staatsrathe rc. rc. , alt 61 Jahre.

Am i4 . Juny Hr . Michael Ritter v . Held , Mitgl.
der k. k. n . ö . Landwirthschafrsgesellschaft , alt 70 Jahre.

Am i4 . Juny zu Prag der dortige Fürsterzbischof
Wenzel Leopold ' Ritter von Chlumczanzky rc . rc. , alt
61 Jahre.

10 ) Ordensverleihungen.

Den k. k. Orden des goldenen Vließes
erhielten : ^ - ^

Se . kais. Hoheit Erzh . Albert , Sohn Sr . kais. Hoh.
des Erzh . Carl.

Se . kais. Hoheit Erzh . Stephan , Sohn Sr . kais.
Hoh . des Erzh . Joseph . ^ ^ ^

Se . Durch !, der regierende Hr . Herzog Friedrich Fer¬
dinand von Anhalt - Köthen . ^

Se . Durch !. Fürst Carl v . Löwenstein - Wertheim-
Rosenberg . ^ ^ ^ ,

Se . Exc . Graf Franz v . Kolowrat - Liebsteinsky , k. k.
Staats - und Conferenzminister.

Se . Durch !. Fürst Rudolph v. Colloredo - Manns¬
feld , k- k. Obersthofmarschall.

Se . Exc . Graf Peter Go «-ß , Obersthofmelster Sr-
k. Hoh . des Erzh . Franz Carl , und n . ö . Landmarschall-

Se . fürstl . Gnaden Fürst Alphons Porcia , Gouver.
neur von Triest . «- i-

Se . Exc . Graf Ignaz Giulay , Banus von Croatien
und command . General in Nied . - Österreich.

Se . fürstl . Gnaden Fürst Paul Esterhazy , kais. oster.
Bothschafter am tön . großbrit - Hofe.



Se . fürstl . Gnaden Fürst Aloys Liechtenstein , k. k.
Feldmarschall - Lieutenant und command . General im Kö¬
nigreiche Böhmen.

Se . Exc . Graf Aloys Contarini , Qberststallmeister
des lomb . venet . Königreiches.

Se . Durchl . Fürst Alfred Windischgrä ' tz , k. k. Gene¬
ral - Feldwachtmeister.

Das Großkreuz des  österr . kaif . Leopold-
Ordens  erhielt:

Hr . Graf von Ankwitz , Erzbischof von Lemberg.
Das Co mma nd eurkreuz dieses Ordens

erhielten:
Se . Exc . Ernst Graf von Waldstein - Wartenberg,

k. k. wirkl . geh . Rath und Kämmerer.
Hr . Freyh . v . Handel , k. k. Hofrath und Minister

Resident zu Frankfurt.
Hr . Franz Bandiera , k. k. Corvetten - Capitän.

Das Ritterkreuz eben dieses Ordens
erhielten:

Hr . Franz v . Swietehky , k. k. Hofrath und Kanz-
ley -Director bey der k. k. geh . Haus -, Hof - und Staats-
kanzley.

Hr . Hieronymus Graf von Lüßow , k. k. wirkl . Käm¬
merer , Gubernialrath und Kreishauptmann des Kaur-
zimer Kreises.

Hr . Zimburg von Reiner ; , k. k. Corvetten - Capitän.
Das G roß kreuz des kö N. u N g . St . Ste¬

phan - Ordens  erhielt:
Se . Exc . Rudolph Graf von Lützow, k . k. Bot¬

schafter am römischen Hofe.
Das Ritterkreuz dieses Ordens  erhielt:

Hr . Joseph von Szilassy , Obergespan des Tornaer
Comitats.

Den Orden der eisernen Krone dritter
Classe  erhielt:

Hr . Johann Aldini , Mitglied des k. k. Institutes der
Wissenschaften und , Künste im lomb . venet . Königreiche.

n ) Ehrenbezeigungen.

Fremde Orden,  und die Allerhöchste Bewilli¬
gung , selbe annehmen und tragen zu dürfen , erhielten:

Das Großkreuz des herzoglich Parma-
schen Constantin St . Georg - Ordens:

Hr . Carl Graf Guicciardi , k . k. Feldmarschall - Lieu¬
tenant , statt des bisher besessenen Commandeurkreuzes.

Hr . Joseph Freyh . von Werklein , k. k. Oberst.
Das Commandeur kreuz  dieses Ordens:

Hr . Raymund Freyh . v - Eberl , k. k. Oberst und Fe-
ftungscommandant zu Piacenza , statt des bisher besesse¬
nen Ritterkreuzes.

Das Ritterkreuz  eben dieses Ordens:
Hr . Aloys Giustini , k. k. Oberst und Festunqseom-

mandant zu Cattaro.
Hr . Peter Paul Krauß , Platzlieutenant zu Mailand.
Hr . Johann Baumann v . Waldenstein , k. k. Oberst¬

lieutenant von Palombini Inf . Reg.
Hr . August Freyh . v. Jetzer , k. k. Major von Prinz¬

regent v . Portug . Inf . Reg.
^ Pagani , k. k. Hauptmann von Maz-

zuchelli Inf . Reg . '
. Hr . F^ yh . v . Neustädter , Hofcommissionsrarh beydem k. k. Rechnungs - Direktorium.

c/ ^ serlichen St . Wladi-niir - Qrden 4 . Classe:

Hr . Georg Mengewein , j k. k. Hauptleute vom
Hr . Leopold Rousieau d'Hap - ? General - Quartier-

pancourt , j meisterstab.
- ^ 5' v . Pfanzelter , k. k. Hauptmann von Ma-

nassy Inf . Reg.
. Den russisch - kaiserlichen St . Annenor-
den  3 . Classe:

Hr . Franz Strenner , Hauptmann vom Generalauar-
tlermeisterstab . ^

Hr . Franz Henkel v . Heldenhain , k. k. Fähnrich v.
Wurtemberg Inf . Reg.

Das Ritterkreuz des päpstlichen Chri¬
stus - Ordens:

Hr . Hamilkar Marquis v . Paulucci , k. k. Contre-
Admiral und Marine Ober - Commandant.

Den Orden der französischen Ehrenle¬
gion:

Hr . Carl Baron v . Dauthier de Baillamont , k. k.
Tabak - und Siegelgefälls - Hauptverleger zu Krems.

Den kon . preuß . rothen Adler - Orde»
r . Classe:

Hr . Emanuel Graf MenSdorf Poully , k. k. Feld¬
marschall - Lieutenant und Vice - Gouverneur zu Mainr.

Denselben Orden 2 . Classe:  ^
Hr . Joseph Warlich von Bubna , k. k. Oberst von

Langenau Inf . Reg.
Hr . Johann Seidl v. Adelstern , k. k . Major von

Bianchi Inf . Reg.
Den kön . preuß.  I 0 h a nni  t er 0 rd  en:

Hr . Wilhelm Freyh . v. Hammerstein , k. k. General-
ma,or.

Das kön . preuß . allgemeine Ehrenzei¬chen ! . Classe:  '
Hr . Iacob Watterich v . Watterichsburg , k. k. Haupt,

mann v . Minutillo Inf . Reg . " <̂ aupe.
8ranz Chevalier Le Fort , k. k. Feldkriegscom-

Das Großkreuz des Ci v i l - V erdi enst  -
O r den  s d e r k 0 n 1 g l . b a i e r i sch en  K r 0 ne:

- Exc . Freyh . v . Münch - Vellinghausen , k . k.
wirkl . geh . Rath und Präsidial - Gesandter am deutschen
Bundestage . ' "
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Das Commandeurkreuz dieses Ordens:

^ ' ' S - E und

Hr . Franz Freyh . v . Lebzeltern - Collenbach , Hof.
rath bey der k. k. geh . Haus - , Hof - und Staatskanzley.

Hr . Freyh . Kreß v . Kreßenstein , k. k. wirkl . Käm . .
Hofrath und geh . Staats - Official bey der geh . Haus - ,
Hof - und Staatskanzley.

Das Ritterkreuz eben dieses Ordens:
Hr . Franz Panzenberger , l Hofräthe bey der k. k.
Hr . Franz Freyh . v . Aichen , / Hofkammer.

Das Commandeurkreuz des kön.  sici-
lran . St ^ Ferdinand - und Verdienst - Ordens:

Hr . Sylvester Graf v . Dandolo , k. k. Contre - Ad,
Miral und Commandant der k- k. Escadre in der Levante
^ ^ Großkreuz des königl . hannover¬
schen Guelphen - Ordens:

Hr . Wilhelm Fürst zu Bentheim - Steinfurt , k. k:
Feldmarschall - Lieutenant , statt des bisher besessenen
Commandeurkreuzes.



Das Ritterkreuz dieses Ordens:
Hr . Anton v . Herrmann , k. k. Major in Pension.

Das  Ritterkreuz des kön . sardinischesn
St.  Mauriz - und Lazarus - Ordens:

Hr . Sylvester Graf von Dandolo , k. k. Contre-
Admiral.

Den kön . pohlnischen weißen Adleror¬
den:

Se . Durchl . Philipp Prinz zu Hessen-Homburg , k. k.
Feldmarschall - Lieutenant und commandirender General
in Galizien.

Das silberne Militär kreuz der  kön . pohl¬
nischen Regierung:

Hr . Johann Pawulski , galizisch - ständischer Einrei-
chungs - Protokollist.

Das Groß kreuz des großherzoglich b a-
denschen Zähringer - Löwen - Qrdens:

Se . Durchl . Nicolaus Fürst Esterhazy v . Galantha,
k. k. Feldzeugmeister und Capitän der kön. ungar . adel.
Leibgarde.

Das Commandeurkreirz dieses Ordens:
Hr . Franz v . Schmidt , k. k. Oberst von Großherzog

Baden Inf . Reg.
Hr . Wilhelm Fürst v . Thurn und Taxis , k. k. Haupt¬

mann von Großh . Baden Inf . Reg.
Den großherzogl . badenschen Orden der

T 'r e u e:
Se . Durchl . Nicolaus Fürst Esterhazy v . Galantha,

k. k. Feldzeugmeister.
Das Commandeurkreuz des großherz,

hessenschen Ludwigsordens:
Hr . Mathias v . Jarossy , k. k- Oberst von Giulay

Inf . Reg . , statt des bisher besessenen Ritterkreuzes.
Das Großkreuz des großherz,  hessen¬

schen Hausordens:
Hr . Friedrich Carl Gustav Freyh . v. Langenau , k. k.

Feldmarschall - Lieutenant.
Den churhessischenHausorden vom  gol»

denenLöwen:
Se . Durchl . Carl Prinz zu Hessen -PhilippSthal , k . k.

Capicänlieutenant v . Hessen « Homburg Inf . Reg.
Den sa v o y e n sch e n Militär - Orden:

Hr . Johann Chevalier Stcrpin , k. k. Qberstlieute»
nant von Erzherzog Franz Kürassier - Reg.

Die große goldene Civil - Ehrenmedail¬
le  erhielten : . ^ ,

Hr . Johann v . SchmiedtS , kön. stebenburg . Guber-
nialsecretär und Protokolls - Direktor.

Hr . Franz Straffer , jub . Rechnungsrath der Hof¬
kriegsbuchhaltung . ^ .

Hr . Joseph Hofer , k- k. Feldkriegä - Commissar.
Hr . Anton Burger , Bezirksvicär , Schuldistrictö -Auf-

seher und Erzdechant zu Budin in Böhmen.
Fr . Johanna v . Weiffenthurn , k. k. Hofschauspielerin.
Hr . Aegyd Faltner , Pfarrer zu Offenhausen im

Hausruckviertel . . , ,
Hr . Johann Hörner von Rotthberg , zub . Salzver-

fchleiß- und Speditionsamts - Verwalter in Gmunden.
Hr . Joseph Denis , Ober - Schleusen - Inspektor.

Die mittlere goldene Civil - Ehrenme»
daille  erhielten : ^

Hr . Felice Configliacchi , Capo d' Uffici» delle Con-
segne bey der Postdirection zu Mailand.

Hr . Ambros Crespi , Sekretär bey der k. k. Finanz»
Jntendenz zu Bergamo.
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Hr . Joseph Großmann , Hauptschul - Direktor zu

Przcmisl.
Hr . Nicolaus Plachl , Gymnasiallehrer.
Hr . Joseph Zeeb , Lehrer der Klagenfurter Nor¬

mal - Hauptschule.
Hr . Wenzel Kerchnave , pens . Pfleger der deutschen

Ordens - Commende Friesach in Kärnthen.
Hr . Ignaz Leibenfrost , Grundrichter auf der Wieden.
Hr . Franz Leibenfrost , bürgerl . Gastwirth in Wien.
Hr . Anton Bosch , Braumeister zu Jedlersee.
Hr . Franz Plüey , Hausbesitzer in der Leopoldftadt

und Armenbezirks - Direktor.
Hr . Johann Weixlbaum , Qbermahler der Ararial-

Porzellanfabrik.
Hr . Gotthard Witschko , k. k. Wagenmeister.
Hr . Georg Angerer , Unterthan aus dem Brixentha-

le in Tyrol.
Die kleine goldene Civil - Ehrenmedail-

l e erhielten:
Hr . Joseph Trawnitschek , Wundarzt und Bürgermei¬

ster zu Wischau in Mahren.
Hr . Johann Stuppan , Civil - Wundarzt zu Mäh¬

risch - Neustadt.
Hr . Johann Fleißig , pens . Oberarzt.
Hr . Franz Prausse , Schullehrer zu Efferding.
Hr . Joh . Paul Hackensöllner , Schullehrer zu Bieder»

mannsdorf.
Hr . Philipp Jellinek , Schullehrer zu Wullersdorf.
Hr . Anton Kraus , Lehrer zu Bisenz.
Hr . Leopold Schmidt , gräfl . Niclas Batthyanischer

Rentmeister zu Pinkafeld.
Hr . Carl Gaber , Hausinhaber inWien am Breitenfeld.
Hr . Peter Fonda , Schiffszimmermann.

Die große silberne Civil - Ehrenmedail¬
le  erhielt:

Hr . Gottlieb Heß , jub . Kreisbothe im V . O . M . B.
Das silberne  V e r d i enft  k r e u z xro piks ine-

ritis erhielt:
Hr . Peter Leonardi , Priester in Verona.

Die k. k. Landwirthschaft - Gesellschaft
in Wien  hat zu ihren wirklichen Mitgliedern ausge¬
nommen :

Die Herren : Franz Graf von Klebelsberg , k. k. wirkt,
geh . Rath , Kämmerer und Präsident der niederösterr.
Landesregierung ; Ferdinand Graf v . Gatterburg ; Joa¬
chim Freyh . v . Schell - Bauschlott , k. k. Oberstwachtmei¬
ster und Adjutant Sr . kais. Hoheit des Erzherzogs Jo¬
hann ; Benjamin Ritter v . Hittner ; Johann Lidl, Direk¬
tor des k. k. Thierarzney - Institutes in Wien ; Amand
Lettner , Pfarrer zu Meißling im V . O . M . B . ; Abd«
Aloys Harder , Beneficiat im fürstl . Starhembergischen
Freyhause und Gesellschafts - Modellist ; Michael Gruber,
Concipist und Bau - Ingenieur der k. k. Familiengüter-
Oberdirection ; Joseph Jäckel , Oberbeamter des Zimen-
tirungsamtes der k. k. Residenzstadt Wien ; Johann Wa.
wra , k. k. Catastral - SchätzungS - Commissär ; Joseph
Ernst Graf , Verwalter der Herrschaft Gaming im V . O.
W . W . ; Anton Burg , der Jüngere , Maschinist.

Die k. k. Landwirthschaft - Gesellschaft in
Krain  hat den Hrn . Aloys Schwinner Edlen v . Bä-
renau , Hofrath beym k. k. General - Rechnungs - Direk¬
torium , zum Ehrenmitgliede ernannt.
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Se . k. k. Majestät haben folgenden Personen die

Annahme von Diplomen auswärtiger ge¬
lehrter Gesellschaften zu gestatten geruhet:

Dem Freyh . Sigmund Pronay v . Toth - Prona , k. k.
wirkl . Kämmerer und supernum . Hofsecretär derkön . ung.
Hofkanzley , von der churfürstl . - hessen' schen Landwirth-
schast - Gesellschaft . -

Dem Michael v . Lenhossek, kön . ung . Statthalterey-
rathe und Protomedicus im Königr . Ungarn , von der
medicinischen Gesellschaft zu Wilna , und von der Akade¬
mie der Wissenschaften zu Turin.

Dem Joseph Ritter v . Bering . Dr . der Arzneykunde,
als Mitglied der Societät der Medic . Facultät zu Paris,
und als correspondirerches Mitglied der Gesellschaft für
Natur - und Heilkunde zu Dresden.

Dem Johann Edl . v . Neider , Dr . der Arzneykunde,
als Mitglied der königl . preuß . Akademie gemeinnütziger
Wissenschaften zu Erfurt.

Dem Burkhard Eble , Dr . der Arzneykunde , Ober¬
arzt des k. k. Inf . Reg . Kinsky und prov . Prosector an
der k. k. med . chir . Josephs - Akademie , als Mitglied der
Leopoldinisch - Carolmischen Akademie der Naturforscher
zu Bonn (nun Breslau ) .

Dem Ernst Rincolini , Dr . der Arzneykunde in Brünn,
als Mitglied der naturforschenden Gesellschaft in Halle.

Dem Carl Ernest Mayer , fürstl . Sckwarzenberg ' -
fchen Revidenten rc. , als ordentliches Mitglied des land-
wirthschaftlichen Vereins im Großherzogthum Baden.

Dem Joseph Franz Emil Trimmet , Protokoll -Direc-
torö -Adjunct der k. k. vereinten Hofkanzley , als correspon-
dircndes Mitglied der geographischen Gesellschaft in Paris.

Dem Joseph Eybler , Capellmeister bey der k. k. Hof-
capelle , als Ehrenmitglied der kön. schwedischen Akade¬
mie der Musik.

Dem Joseph Lang , Medailleur und Ober - Münz-
Graveur , als correspondirendes Mitglied der Herzog! .
Akademie der schönen Künste zu Parma.

Dem Leopold von Blumfeld , ersten Actuar bey dem
l . f. Bezirks - Commissariate zu Stall , als correspondiren¬
des Mitglied der königl . baier . botanischen Gesellschaft in
Regensburg.

Dem Joh . Nep . IPriestersberg , Güter - Inspektor-
als ordentliches Mitglied der kön . baier . praktischen GaE
tenbau - Gesellschaft zu Frauendorf.

Se . k. k . Maj . haben dem hiesigen Kunsthändlers
Tobias Haslinger , für das Allerhöchstdemselben überreich¬
te Exemplar der bey ihm gedruckten und verlegten » An¬
weisung zum Pianoforte - Spiel , von I . N . Hummel,"
einen wcrthvollen Brillantring zustellen lassen.

Se . Maj . der König beyder Sicilien , Franz I - , ha¬
ben dem k. k. Artillerie - Hauptzeugamts - Concipisten,
Franz Kandler , welcher vor längerer Zeit ein von ihm zu
Neapel herausgegebenes historisch-musikalisches Werk über
Italien dem höchsiseligen Könige Ferdinand - k . gewidmet
und dafür bereits einen Brillantring als Merkmahl be-
sonderer Anerkennung erhalten hatte , als einen Beweis
höchsteigener Zufriedenheit mit dieser Ausarbeitung die
goldene Preis - Medaille der schönen Künste zustellen lassen.

Se . Maj . der Kaiser von Rußland hat dem Artille¬
rie - Obersten und Oberdirector der k. k. ararischen Feucr-
gewehrfabrik , Cavaliere de Beroaldo Dianchini , für dag
Höchstdemselben übersendete Werk : Abhandlung über d e
Feuer - und Seitengewehre rc. , eine goldene , mit Bril¬
lanten besetzte Tabatiere zustellen lassen . — Aus gleichem
Anlasse haben auch des Königs von Preußen Maj . dem
gedachten Verfasser einen kostbaren Brillantring über¬
sendet.

Des Königs von Schweden Maj . haben dem k. k.
Ingenieur Qbersilieutenant , von Vaccani , für das Höchst-
demselben übersandte Werk über den Feldzug der Ita¬
liener in Spanien vom Jahre 1808 — r8iL einen Brik-
lantring zustellen lassen . — Eben demselben haben auch
Se . Maj . der Kaiser von Rußland für dasselbe Werk
einen kostbaren Brillantring übersendet.

Se . Maj . der König von Preußen haben dem Hof¬
secretär der k. k. vereinten Hofkanzley , Johann Hempel
von Kürsinger , für das Höchstdemselben übersendete Re¬
pertorium der österreichischen Gesetze , eine große goldene
Medaille verliehen.
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